
Camping – Urlaub für 
Menschen von Welt

... Abenteurer...

... Urlauber im 
besten Alter ...

... und Verliebte.

Ob mit Blick auf die Golden Gate oder Schloss Neuschwanstein: An den schönsten 
Plätzen auf dem Globus warten die schönsten Stellplätze auf Ihren Besuch. 

Camping á la card
 - Anzeige -

www.camping-card-europe.com

ZUM INHALT

Frühjahr 2006  - kostenlos

Wer Camping anno 2006 lediglich  
mit Zelten in freier Natur verbin-
det, hat einige grundlegende Ent-
wicklungen in dieser Branche 
verpasst. Sicher verbindet die tradi-
tionellen Campingfreunde die Nähe 
zur Natur und die Individualität 
dieser Urlaubsform. Doch moderne 
Anlagen und Plätze bieten ihren 
Gästen heute neben den angespro-
chen Punkten auch Luxus, Kultur, 
Wellness, Abenteuerführungen und 
Sanitäranlagen auf höchstem Hotel-
niveau. Auf den aktuellen Caravan- 
und Reisemessen stießen die neuen, 
farbenfrohen und perfekt designten 
Caravan-Modelle auf großes Inter-

esse. Mobile Wohnungen speziell 
für Frauen, faltbare Caravans für 
die Familienferien und viele Acces-
soires rund ums Thema Camping 
erschlossen auf den Ausstellungen 
mit dem großen „C“ im Namen  
ganz neue Zielgruppen. 

Gute Gründe fürs Campen

Die nationalen und internationalen 
Campingplatzunternehmen haben 
sich in dieser Saison auf viele neue 
Besucher eingestellt. So freut man 
sich landauf landab schon heute 
auf Familien, Senioren, Verliebte, 
Sportler, Kinder, Wellness- und Kul-

turfreunde. Und vielleicht entde-
cken ja auch heuer wieder viele 
Urlauber der unterschiedlichsten 
Interessens- und Altersgruppen das 
Camping-Gen in sich. So wie Her-
bert und Philipp, die ihren Dixi-
Oldtimer in ein kultiges Wohnmobil 
umbauten und damit einmal den 
Globus umrundeten (Seite 5) oder 
die vielen Besitzer eines echten 
„Airstream“-Modells, die ihren 
Wohnwagen nie im Leben gegen 
einen Gutschein für ein Fünf-
Sterne-Luxus-Hotel eintauschen 
würden. Motto: Camping ist Kult!

AUF DIE  PLÄTZEAUF DIE  PLÄTZE
Das Reisemagazin für Campingfreunde
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Campingspaß für ...

...Familien ...
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Vor Ihnen liegt die zweite Ausgabe 
von „Auf die Camping
Plätze“, dem Reisemagazin zur 
Camping Card Europe (CCE). Wir 
möchten Sie zukünftig regelmäßig 
über neue Entwicklungen auf dem 
Campingmarkt, über schöne und 
besuchenswerte Anlagen in ganz 
Europa und über den unbestritte-
nen Erholungs- und Erlebniswert 
von Ferien unter freiem Himmel 
informieren. Übersichtlich, kurz-
weilig und immer auch mit einem 
schmunzelnden Auge. Wer die 
Seiten genau durchliest, erhält 
nicht nur viele interessante Infor-
mationen, sondern kann auch 
im Handumdrehen das neben-
stehende Preisrätsel lösen. Und 
hier winken als Hauptpreise 
wunderschöne Campingtage . 

Viel Spaß beim Lesen, Rätseln 
und Reisen wünscht Ihnen

Ihr

Georg Spätling

Der Autofahrer wird 
von einer Polizeist-
reife gestoppt. „Was 
ist denn mit Ihren 
Rücklichtern los?“ 
erkundigt sich einer 
der Beamten. Der 
Fahrer steigt aus, 
umrundet seinen 
Wagen, wird krei-
debleich und fällt 
fassungslos auf die 
Knie. „Nun 
übertreiben sie mal 
nicht“, lächelt der 
Polizist,“ ich will 
doch nur wissen, 
was mit dem 
Rücklicht ist.“ „Was 
interessieren mich 
denn die 
Rücklichter?!“ brüllt 
da der Fahrer total 
verzweifelt. „Wo 
zum Teufel ist mein 
Wohnwagen?!“ 
 

Warum haben die 
Opel Mantas jetzt 
Wohnwagen-
Außenspiegel? 
Damit die Fahrer an 
ihrem Ellenbogen 
vorbeigucken 
können! 

In der Stadt aber doch im Grünen.
n 3 Campingplätze direkt in Wien
n excellente öffentliche Verkehrsanbindung
n großzügige Stellplätze
n Restaurant, Shop und Küche
n Tourist Info & Tickets
n Wireless LAN, TV, Internet

wien – erwartet sie

‘Sightseeing  
& Biking’

‘Sightseeing  
& Biking’

‘Action 
& Fun’

‘Action 
& Fun’

‘Residenz im     
Schlosspark’

‘Residenz im     
Schlosspark’

wien west neue donau wien süd

österreichisches verkehrsbüro ag
Tel.: +43/1/914 2314, Fax: +43/1/911 3594

e-mail: camping@verkehrsbuero.at  www.campingwien.at
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Hilfe, mein Caravan
hat erste Falten
Ja, so etwas gibts tatsächlich: einen falt-
baren Caravan! Der Cocoon Off Road 
befindet sich auf einem Anhänger und 
wiegt insgesamt nur 220 Kilogramm. 
Dazu können noch rund 530 Kilogramm 
an Gepäck aufgeladen werden. Beim 
Auseinander- und Zusammenfalten des 
Caravans bleiben sowohl Vorzelt als auch 
Vorzeltrahmen am Faltcaravan befestigt. 
Der Faltcaravan ist vollständig aus 
rostschützenden Materialien gefertigt 
und bietet bis zu vier Abenteuer-Urlau-
bern Platz. Dank des naturbelassenen 
Zeltgewebes bleibt es im Coccon übrigens 
auch immer kühl. Inklusive Zelt und Vor-
dach kostet der Cocoon 6 995 Euro. 
Foto: Messe Düsseldorf /Tillmann 
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Erst rätseln, dann reisen
Wer sich Zeit für das Magazin „Auf die CampingPlätze“ nimmt, bekommt viele interessante Urlaubstipps und kann zudem 
problemlos die folgenden Fragen beantworten. Das Lösungswort ist dann schnell gefunden. Schreiben Sie es auf eine 
Postkarte und senden Sie diese an Camping Card Europe (CCE), z.H. Herrn Spätling, Im Tal 13, 91278 Pottenstein. 
Einsendeschluss ist der 15. November 2006. Natürlich lohnt sich die Teilnahme: Denn neben den neuen CCE-Cards 
winken auch verschiedene Camping-Urlaube auf den wunderschönen Anlagen der CCE-Partner. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15

In welcher Ferienregion wird 
der Brauch der Osterbrunnen 
noch heute gepflegt?

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _     _ _ _ _ _ _ _
  
  
Wie heißt die Umwelt-Initiative 
für Campingplätze?

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Der Oldtimer, mit welchem Her-
bert und Philipp Nocker einmal 
um den Globus reisten, trägt fol-
gende Bezeichnung:

_ _ _ _ 

Der amerikanische Kult-
Wohnwagenhersteller heißt:

_ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Auf welchem Campingplatz ist 
die „Kräuterhexe“ zu Hause?

_ _ _ _ _ _ 

Zu welchem Freizeitsport lädt 
das Ferienland MAIN-SPESSART 
seine Gäste ein ?

_ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Was kann man auf den 
Bauerhofcampingplätzen im 
Lande schnuppern?

_ _ _ _ _      _ _ _ _ _ _ _ _ 

Wie heißt der Vorreiter in Sachen 
Faltbootbauer mit Nachnamen?

_ _ _ _ _ _ _ 

3

Tragen Sie die Buchstaben in die Kästchen ein und 
senden Sie die Lösung mit Ihrem Namen und Ihrer 
Adresse an das Sekretariat der Camping Card Europe 
(Adresse siehe oben).  Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, 
die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. 
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EUROPÄISCHE GEMEINSCHAFT
Gefördert aus dem Europäischen Fonds
für Regionale Entwicklung

SCHWEIZERISCHE EIDGENOSSENSCHAFT
Gefördert durch Finanzhilfen 

des Schweizer Bundes

Sie gehen gerne campen? 
Sie lieben schöne Landschaften, 
frische Luft und sauberes Wasser? 

Dann achten Sie auf Campingplätze 
mit der Auszeichnung ECOCAMPING 
UMWELTMANAGEMENT. 

Denn ECOCAMPING macht Campingplätze 
noch besser: für die Umwelt, für den Gast, 
für Sie!

Umweltschutz und Qualität ständig verbessern

Energie und Wasser effizient nutzen

Abfälle vermeiden und verwerten

Außenanlagen naturverträglich 
gestalten und pflegen

umweltschonend reinigen

regionale Produkte verarbeiten 
und verkaufen

Natur und Umwelt beim 
Freizeitangebot berücksichtigen

www.ecocamping.net

ECOCAMP ING :
URLAUB  MIT  DER  NATUR…

ECOCAMP ING :
SETZT  S ICH  DAFÜR  E IN ,  
DASS  CAMP INGPLÄTZE…

ECOCAMP ING :
URLAUB  MIT  DER  NATUR…

ECOCAMP ING :
SETZT  S ICH  DAFÜR  E IN ,  
DASS  CAMP INGPLÄTZE…

ecocamp_zelt_dinA4_2.qxd  14.12.2004  15:56 Uhr  Seite 1
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Dabei sein ist alles - heißt es nicht 
nur bei olympischen Spielen. Clubs 
bescheren Ihren Mitgliedern beson-
dere Erlebnisse unter Gleichge-
sinnten. Unter dem Völkchen der 
Camper bildet sich seit einiger Zeit 
eine „Erlebnis-Gemeinschaft, der 
sogenannte Camping-Card-Europe 
Club (CCE-Club). Hier geht es um  
spezielle Erlebnisse  im Camping-
urlaub. 
Partnercampingplätze dieser 
Club-Gemeinschaft bieten ihren 
Gästen besondere Urlaubs-
schmankerl, ganz individuell nach 
den Besonderheiten des jewei-
ligen  Platzes beziehungsweise 
dessen Umgebung. Allerlei Attrak-
tives wird hier geboten, seien es 
kleine Überraschungen regiona-
ler Spezialitäten, Kursangebote, 
organisierte Ausflüge, Essensgut-
scheine, besondere Konditionen 
bei regionalen Freizeitanbietern 
oder kulturellen Einrichtungen 
...und, und und. Die Campingbe-
treiber haben hier in der Ange-
botsgestaltung freie Hand.  

Region steht im Vordergrund

Wenn  zwar auch Rabatte gewährt 
werden können, so soll doch der 
Unterschied zu anderen  am Markt 
vorhandenen rabattorientierten 
Kartensystemen die Betonung des 
Urlaubserlebnisses und des Ken-
nenlernens der Region im Vorder-
grund stehen. Erkennungszeichen 
des Clubs ist ein Plastikkärtchen in 
Scheckkartengröße, die sogenannte 
Vorteils- und Erlebniskarte, die bei 
der Ankunft am Partnerplatz vorge-
zeigt wird. 
Außerdem genießen Clubmitglie-
der weitere Vorteile, wie  zum Bei-
spiel einen schnelleren Check-In 
bei der Ankunft und die Teilnahme 
an einem jährlichen Gewinnspiel 
mit tollen Preisen. Informationen 
über Mitgliedschaft, die teilneh-
menden Campingbetriebe und 
deren Vorteils-Angebote sind im 
Internet zu finden unter:

www.camping-card-europe.com

Erlebnis 
pur!

Dein Vorteil ! Mit der Camping 
Card Europe wird der Camping-
urlaub zum Vergnügen.

Hol Dir Dein Erlebnis auf den 
CCE-Partnerplätzen!  

CCE Camping Card Europe, Georg Spätling e.K.
Ein Unternehmen des Landesverbandes der 

Campingplatz-Unternehmer in Bayern e.V. und der 
Anteilszeichner der CCE.

Tüchersfeld - Im Tal 13, D - 91278 Pottenstein, 
Tel.: ++49 / (0)9242 / 1788

www.camping-card-europe.com

www. camping-card-europe.com

Willkommen 
im Club!
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Camping ist Kult
Wie der Vater, so der Sohn: Gemeinsam mit dem Sohn und seinem 77 Jahre 
alten Dixi-Oldtimer reiste Herbert Nocker einmal um den ganzen Globus 

E
ine Weltreise mit einem 77 
Jahre alten Auto der Marke 
Dixi geht nicht? Geht doch: 
Herbert Nocker aus dem 

oberbayerischen Rottenbuch kann 
es beweisen! Gemeinsam mit 
seinem Sohn Philipp bereiste der 
64-Jährige in 320 Tagen die Welt. 
Vom US-Bundesstaat Baltimore aus 
ging die Reise mit dem 15 PS-Vehi-
kel über Texas, Mexiko, Guatemala, 
Neuseeland, Australien, Singapur, 
Italien, Frankreich und Spanien 
wieder zurück nach Bayern. Insge-
samt 32.000 Kilometer legten die 
drei zurück und hatten dennoch 
nur eine Panne - doch selbst diese 
habe er innerhalb einer halben 
Stunde reparieren können, erzählte 
Nocker. 
Geschlafen haben Vater und Sohn 
im eigens dafür aufs Dach gebau-
ten, ausklappbaren Zelt, eine kleine 
Küchenausstattung mit Gaskocher 
ist ebenfalls mit an Bord. „Oft 
kochen mussten wir allerdings gar 
nicht, wir wurden ständig von 
irgendwelchen Leuten eingeladen“, 
erzählte der Autonarr. 
Im US-Staat Texas seien allerdings 
sie diejenigen gewesen, die häufiger 
Gäste zum Essen hatten – dann 
nämlich, nachdem die Amerikaner 
ihre selbstgemachten Käsespätzle 
probiert hatten. „Wir hatten zwar 
nicht viel Platz in unserem Dixi, aber 
der Spätzlehobel musste einfach 
mit – außerdem dachten wir: Eier, 
Mehl, Salz und Wasser bekommt 
man überall auf der Welt!“ 
Foto: Messe Düsseldorf / René Tillmann Ein perfektes und weitgereistes Trio: Herbert und Philipp Nocker mit ihrem geliebten Caravan-Dixi-Oldtimer.
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Urlaub hat ,,Psychologischen Wert“ auf Allweglehen
Urlaub wird in unserer Gesellschaft immer wichtiger und auch notwendiger, denn immer mehr wird gestresst, gemobbt 
oder auch verlangt von der arbeitenden,, Schicht,,. Und genau hier kommt der Psychologische Wert ins Spiel. Urlaub 
sollte jedem wieder die Kraft geben ,den Alltag wieder ,,locker genießen zu können“, und genau das nden sie hier im 
wunderschönen Berchtesgadener Land auf dem Familien und Aktiv-Camping Allweglehen. Dieser liegt im Talkessel von 
Berchtesgaden direkt am Nationalpark mit Kömgsee und dem imposanten Watzmann. Oder anders gesagt 15 Minuten von 
der Kulturstadt Salzburg entfernt. Zu jeder Jahreszeit ist hier Ruhe und Gelassenheit stets gegenwärtig, ob beim Skifahren, 
Bergsteigen oder Wandern. Natürlich ist das Angebot auf der terrassierten und mit fünf Sternen ausgezeichneten 
Campinganlage so ausgelegt ,dass es auch nie zur Langeweile kommen kann, denn hier wird mit Sanfter Animation 
für Jung und Alt gesorgt, dass auch jeder nach ein paar Tagen die Campingliege verlassen muss, um mit unserem 
Bergführer die Bergwelt zu bestaunen oder auch zu ,,durchwandern“. Thomas Fendt, der Inhaber des Panorama Camping-
platzes, empfängt sie persönlich und begleitet sie in Ihrer Erholungsphase, und zeigt, wie man die Berge erklimmt 
,um auch dasTestosteron im Körper wieder aufzubauen. Alles über die Traumhafte Campinganlage erfahren sie unter 
www.allweglehen.de oder fordern sie ein Hausprospekt an unter:

Familien und Aktiv 
Camping Allweglehen
Allweggasse 4
83471 Berchtesgaden
Tel: 08652/2396
Fax: 08652/63503
urlaub@allweglehen.de

Von solchen Zuwachsraten können 
andere Branchen nur träumen: plus 
14,0 Prozent im August, plus 27,8 
Prozent im September 2005 – in bei-
nahe astronomischer Höhe schnell-

ten die Zulassungszahlen für Rei-
semobile im Vergleich zu den Vor-
jahresmonaten in die Höhe. Auch 
die Wohnwagen, deren Beliebtheit 
in den vergangenen Jahren etwas 

nachzulassen schien, legten in der 
zweiten Jahreshälfte 2005 noch 
einmal kräftig zu: plus 19,1 Prozent 
im August, 14,1 Prozent im Septem-
ber. 

Caravan statt Hotel

Diese jüngst vom Caravaning Indu-
strie Verband (CIVD) präsentierten 
Zahlen dokumentieren auf ein-
druckvolle Weise, dass sich die 
Urlaubsform Caravaning nach wie 
vor auf der Überholspur befindet. 
Dies waren natürlich auch beste 
Voraussetzungen für die CMT 2006. 
Längst hat sich der „C“-Teil auf 
Europas größter Freizeitmesse zum 
Schaufenster für die Branche 
gemausert – mit einer Vielzahl von 
Weltpremieren. Der renommierte 
Reisemobil- und Caravanhersteller 
Dethleffs aus Isny zeigte zum Start 
seines 75. Jubiläums zum Beispiel  
ein Reisemobil, dessen Konstruktion 
ausschließlich auf den Wünschen 
von Frauen beruht. 

Frauen reisen anders

Die Idee entstand spontan vor einem 
Jahr, als sich Leserinnen des Rei-
semobil-Fachmagazins „promobil“ 
beklagten, dass die aktuellen Frei-
zeitfahrzeuge ihren Bedürfnissen 
und Wünschen nicht immer gerecht 
würden. Dethleffs-Geschäftsführer 
Thomas Fritz reagierte auf die Kritik 
und lud zusammen mit der 
Zeitschrift Frauen ein, um ein wirk-

Caravaning-Branche präsentierte sich auf der 
CMT 2006 bunter und attraktiver denn je

Ein Frauenmobil 
als Weltneuheit

lich praxisgerechtes Wohnmobil zu 
bauen. In zwei Workshops entwik-
kelten die sieben eingeladenen Frei-
zeit-Konstrukteurinnen ein Fahr-
zeug, das in vielen Details von den 
Standards abweicht.  Der bekannte 
Fahrzeug-Designer Michael Studer 
setzte die Wünsche der Praktikerin-
nen (alle sieben sind langjährige Rei-
semobilistinnen) in Entwürfe um. 

Farbenfroh ist „in“

Der Prototyp des Frauenmobils 
glänzte durch eine ungewöhnliche 
Raumaufteilung, durch vielfältige 
Staumöglichkeiten und eine in 
dieser Form einmalige Küchenzeile.
Natürlich nutzten auch etliche 
andere Hersteller aus der Carava-
ning-Industrie die Messehallen auf 
dem Killesberg zur Vorstellung neuer 
Modelle.  Mehr als 500 Freizeitfahr-
zeuge aller Art und für jeden Geld-
beutel belegen mehr als die Hälfte 
der Ausstellungsfläche und zeigen, 
wie vielfältig Caravaning sein kann. 
Und wie bunt. Die Farbe ist nämlich 
der Megatrend des Modelljahrgangs 
2006: Zeichneten sich Wohnmobile 
und Caravans in früheren Jahren 
durch ein im großen und ganzen 
weißes Outfit aus, haben die Herstel-
ler nun offensichtlich kollektiv in die 
Farbtöpfe gelangt: rote, blaue, grüne 
und silberne Reisemobile sind abso-
lut „in“. Sogar orange-farbene Ral-
lyestreifen feiern auf der CMT bei  
Caravans fröhliche Urständ. Jeder 
bekommt eben das, was ihm gefällt.
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S
ie ist schön, sehr schön, 
malerisch romantisch, wild 
und lieblich in reicher 
Abwechslung“. Mit diesen 

Worten beschreibt der bekannte 
Coburger Archivar Gustav von Hee-
ringen Mitte des 19. Jahrhunderts 
den heutigen Naturpark Fränkische 
Schweiz. 
Bis heute hat sich an dieser fas-
zinierenden Landschaft nur wenig 
verändert. Ursprüngliche Dörfer, 
einzigartig bizarre Felsformationen, 
beeindruckende Höhlenwelten, die 
gastfreundliche Bevölkerung und 
natürlich die vielen traditionellen 
Gaststätten machen die Fränkische 
Schweiz zu einem beliebten Rei-
seziel für Naturliebhaber aus ganz 
Deutschland und weit darüber 
hinaus. Gerade in der Osterzeit lohnt 
sich ein Ausflug in „Frankens Zau-
berschrank“, werden doch dann die 
vielen Brunnen auf Markt- und 
Kirchplätzen mit tausenden bunt 
bemalten Eiern verziert. Ein Brauch-
tum, welches heute mehr denn je 
gepflegt wird.

Ursprung um 1900

Der historische Hintergrund des 
Brunnen- und Quellenschmückens 
liegt in der Bedeutung des Wassers 
als Leben spendendes Element für 
die wasserarme Hochebene der 
Fränkischen Alb. Um die Wasser-
armut aufgrund der geologischen 
Bedingungen des Fränkischen Juras 
zu mildern, wurden Brunnen und 
Zisternen angelegt. Aus diesen 
Quellen schöpften die Frauen das 
Trinkwasser und schleppten es 
mühevoll in ihre Siedlungen. Selbst-
verständlich hielt man diese für das 
tägliche Leben so wichtigen Was-
serspender sauber und pflegte sie 
das ganze Jahr über akribisch. Der 
Brauch des Brunnenschmückens als 
Dank für diese „Gabe Gottes“ ist 
seit Beginn des 20. Jahrhunderts 
mündlich überliefert. Vorreiter 
dabei waren die Bürger der Gemein-
den Aufseß (um l909) und in 
Engelhardsberg (um 1914). Nach 
Meinung der Bauern waren Gesund-
heit, der Erfolg der Ernte oder gar 
das Überleben von Mensch und Tier 
davon abhängig, ob es gelang, sich 
die Quellgöttin gewogen zu machen. 
Und da konnten liebevoll bemalte 
Eier sehr hilfreich sein …

Der Brauch des Osterbrunnen-
schmückens beginnt in allen 
Dörfern und Städtchen zunächst mit 
dem Säubern der Anlage, dem so 
genannten. „Fegen“. Übten dieses 
Amt einst nur die jungen Burschen 

aus, so tun dies heute entweder die 
schmückenden Frauen oder deren 
Ehemänner. Danach wird der Brun-
nen geschmückt, im Volksmund 
spricht man vom „Brunnenput-
zen“. 

Ei, Ei, Ei verzieren

Als Schmuck dienen ausgeblasene 
Eier, die einfarbig bemalt oder 
aufwändig verziert sind. Weiter 
gehören zum Schmuck einzelne 
oder zu Büscheln gebundene 
Papierbänder, die „Pensala“. Gir-
landen und Fichtenzweige werden 
um Brunnentröge gewunden oder 
zu Gerüsten und Kronen gefloch-
ten, an welchen die Eier dann 
befestigt werden. In manchen Ort-
schaften ziert zusätzlich echter Blu-
menschmuck die Brunnen. 
In mehr als 200 Orten wird dieser 
wunderschöne Brauch bis heute 
intensiv gepflegt. In der Regel sind 
die Osterbrunnen von Ostersams-
tag bis zwei Wochen nach Ostern 
geschmückt. Das ganze Jahr über 
verwandeln ehrenamtliche Helfer 
unscheinbare weiße Hühnereier mit 
viel Liebe zum Detail in kleine 
Kunstwerke, die Motive reichen von 
Kirchenmotiven und Kinderfiguren 
über Dörfer, Tiere und Blumen bis 
hin zu Papst Benedikt XVI. Besonde-
rer Anziehungspunkt ist alljährlich 
der Osterbrunnen in Bieberbach 
bei Egloffstein, der 1999 seine Auf-
nahme in das „Guinness-Buch der 
Rekord als „größter Osterbrunnen 
der Welt“ mit 11.108 handgemalten 
Eiern fand. 
Um die gut hundertjährige Tradi-
tion des Brunnenschmückens den 
vielen kunst- und kulturinteressier-
ten Campern im Lande bekannter 
zu machen, hat sich Georg Spätling, 
der Inhaber des Campingplatzes 
„Fränkische Schweiz“ in Tüchersfeld 
und des Wohnmobilstellplatzes in 
Pottenstein, ein besonders schmuck-
volles Osterbrunnen-Angebot einfal-
len lassen: Während der bayerischen 
Osterferien vom 10.04. bis 22.04.2006 
ist die Übernachtung für Kinder bis 
10 Jahre bei der  Rast zwischen 
Wald und Fels direkt am Bachlauf 
der  Püttlach kostenfrei. Außerdem 
dürfen sich die kleinen Camper am 
Ostersonntag auf eine nette 
Osterüberraschung am eigenen 
Stellplatz freuen. 

Für die Planung einer bunten Oster-
brunnentour steht Georg Spätling 
seinen Gästen selbstverständlich 
gerne  mit Tipps und Empfehlun-
gen zur Verfügung.

Weitere Infos bei:
Campingplatz Fränkische Schweiz
Tüchersfeld - Im Tal 13
91278 Pottenstein
Tel. 09242 / 1788

Wenn die Brunnen 
Kronen tragen ...
In der Fränkische Schweiz werden zu Ostern die Was-
serspender mit Eiern und Girlanden geschmückt. 
Prädikat: Unbedingt sehenswert!

„Kennst Du das kleine Paradies,
vom Himmel ist’s gefallen. 

Es liegt im schönen Frankenland, 
wird hochgelobt von allen.“

Aus dem Fränkische-Schweiz-Lied

www.fraenkische-schweiz.de
www.fraenkische-schweiz.com
www.bayerninfo.de
www.theatersommer.de
www.br-online.de/franken
www.fs-marathon.de
www.dfs.ebermannstadt.de

TIPPS IM INTERNET 
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1995 hat die Unternehmerfamilie 
Schwörer, aus der Landwirtschaft 
kommend, den mutigen Plan 
gefasst, einen nagelneuen Camping-
betrieb auf die grüne Wiese eines 
landwirtschaftlichen Anwesens zu 
pflanzen. Mit der Überzeugung, 
dass sie ihren Gästen etwas ganz 
Besonderes bieten wollen, gingen 
die Schwörer´s mit schwerem 
Baugerät und mächtig viel Eigenlei-
stung ihr Vorhaben an. 
Nachdem etliche Kubikmeter Erde 
verschoben und etliche Mengen 
Kies zur Wegebefestigung verteilt 
waren, präsentierte sich bereits im 
März 1996 ein ansehnliches Cam-
pingareal mit 100 Stellplätzen. 
Heute sind es 220. Kernstück und 
Wahrzeichen des Platzes ist das 

großvolumigen Rundholzstämmen. 

Wellness in grotesker 
Höhlenlandschaft

Auf ca. 600qm Fläche auf drei 
Ebenen, tauchen die Besucher dort 
in eine groteske Höhle zur genuss-
vollen Tiefenentspannung ein. Sie 
genießen eine illusionäre Welt zwi-
schen Dampfgrotten,  Duschhöhlen 
mit duftenden und den Körper 
weich umfließenden Tropenregen, 
dem Tepidarium, einer wohlig 
warmen Duftgrotte mit beheizten 
Liegen aus Stein und einer dezen-
ten Beschallung von natürlichen 
Tönen, verschiedenen Saunen von 
milden 60 Grad Celsius bis zu heißen 
90 Grad Celsius, Kneippgrotten, 
großzügigen Ruheräumen und etli-
chem mehr an Wohlgefühl. Sanfte, 
entspannende Musik erklingt aus 
undefinierbaren Nischen und unter-
malen dieses Ambiente. 
Öl- und Wellnessmassagen im ange-
gliederten Wellness- und Kosmetik-
studio bringen den Besucher zum 
höchsten Wohlbefinden. Im Erleb-
nis-Hallenbad mit Gegenstrom-
anlage, Massagedüsen, Wasserfall 
und Sprudelpilz ist ebenso für´s 
Wohlfühlen wie für ein bleibendes 
Erlebnis gesorgt. Ein kleines Bistro 
zum Treff bei einem „Wellness-
Drink“ ist ebenfalls vorhanden. Der 
Eintritt in diese Wellness-Welt ist 
für Camper inklusive.
Im geräumigen Restaurant werden 
alle kulinarischen Bedürfnisse für 
den verwöhnten Gaumen zufrieden 
gestellt, ebenfalls im beeindrucken-
den Rundholzambiente.
Die Zeit steht auch in Zukunft nicht 
still, im Ferienparadies Schwarz-
wälder Hof. Familie Schwörer will 
Ihren Gästen noch mehr an 
Wohlfühlangebot bieten.
So erleben z. B. alle kleinen Camper 
auf dem erst 2005 neu errichteten 
Spielplatz ihre ganz eigenen Aben-
teuer. Alle Spielgeräte sind aus 
naturbelassenem Robinien-Rund-
holz gefertigt. Seit diesem Jahr steht 
den Gästen im Wellness-Bereich  
der neue Saunagarten mit 250 Qua-

Wellness zwischen Fels und Holz
10-jähriges Jubiläum im Ferienparadies Schwarzwälder Hof

monumentale Holzstammhaus aus 
heimischer Tanne, das mit einer 
Gesamtgrundfläche von ca. 1000qm 
zu einem der größten Holzstamm-
häuser Deutschlands gehört. Platz-
chef Robert Schwörer hat jeden 
einzelnen Stamm sorgsam ausge-
wählt, gefällt, bearbeitet und das 
Gebäude anschließend mit Hilfe 
eines deutsch-kanadischen Holz-
hausbautrupps errichtet. 
Im Inneren befinden sich Sanitär-
einrichtung, Gastronomie, Rezep-
tion, Gästezimmer im ländlichen 
Flair und die von Beginn an geplante 
und vor drei Jahren, eröffnete 
Wohlfühl-Oase. Diese besticht in 
der Bauweise mit einer gelungenen 
Kombination aus künstlicher 
rotbräunlicher Felslandschaft und 

dratmetern Fläche zum Entspannen 
im Freien zur Verfügung. Und das 
nächste Rundholzbollwerk befindet 
sich auch schon in der Bauphase. 
Als Sanitärgebäude vollendet dies 
die bisher nur unterirdisch vorhan-
dene Anlage im vorderen Platzteil.

Um das Ganze noch etwas interes-
santer zu gestalten, bietet Familie 
Schwörer Ihren Gästen außerdem 
etliche Wochenangebote während 
der verschiedenen Saisonzeiten an. 
Auskunft darüber und weitere Infos 
gibt es bei:

Abtauchen in eine Wohlfühloase, Zeit für Entspan-
nung, träumen in einer illusionären Welt aus Fels 
und Holz zwischen Dampfgrotten, Duschhöhlen mit 
tropischem Regen, wärmenden Steinen, finnischen 
und biologischen Saunen und vieles mehr.  Das erle-
ben Camper im Ferienparadies Schwarzwälder Hof 
in Seelbach im mittleren Schwarzwald. 

Ein idyllischer Urlaub ist im Schwarzwälder Hof jederzeit garantiert.

Ferienparadies 
Schwarzwälder Hof
Tretenhofstraße 76  
D  - 77960 Seelbach
Familie Schwörer
Telefon.: 07823 / 96095-0
Fax: 07823 / 96095-22
camping-rezeption@seelbach.org
www.campingplatz-schwarzwaelder-hof.de
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CAMPING IN BAYERN 2006

Alle Campinggäste sind in diesem 
Jahr aufgefordert, ihr schönstes 
Urlaubsfoto an den Landesver-
band der Campingunternehmer 
in Bayern (LCB) zu schicken. 
Die Fotos werden prämiert und 
die Gewinner werden mit Gra-
tisaufenthalten an den schönsten 
Campingplätzen des Freistaates 
belohnt. Die genauen Daten 
finden alle Fotografen im aktu-
ellen „Camping in Bayern 2006“ 
Katalog.
Ferien auf dem Campingplatz in 
Bayern - das ist für immer mehr 
Menschen ein Alternative zu 
Hotel oder Ferienwohnung. Kein 
Wunder, denn Campingplätze 
bieten das, was viele mögen: 
einen unbeschwerten Aufenthalt 
in der Natur ohne auf die 
Annehmlichkeiten des Lebens 
verzichten zu müssen. 
Nicht nur mit seinen durch-
schnittlich vier Millionen Cam-
pingübernachtungen pro Jahr 
liegen die Bayern an der Bundes-
spitze, sondern auch im Enga-
gement um die Erhaltung einer 
intakten Natur. 26 bayerische 
Campingplätze haben inzwi-
schen die Auszeichnung „Eco-
camping Umweltmanagement“ 
erhalten. Sie haben mindestens 
ein Jahr lang im Rahmen eines 
Ecocamping-Projektes ein syste-
matisches Umweltmanagement 
aufgebaut.
Der Landesverband der Cam-
pingunternehmer in Bayern freut 
sich auf alle Gäste, die die 
Besonderheiten der Regionen 
Franken, Ostbayern, Allgäu 
/Bayerisch Schwaben und Ober-
bayern erkunden möchten und 
hält dafür den aktuellen Katalog 
„Camping in Bayern 2006“ 
bereit.
Diese und weitere Infos können 
angefordert werden bei:

Landesverband der Camping-
unternehmer in Bayern, 
Georg Spätling, Im Tal 13,
D - 91278 Pottenstein
Tel. +49 / 9242 / 1788 - Fax: 1040
spaetling@t-online.de
www.camping-in-bayern.info

Wer macht 
das schönste 
Urlaubsfoto?  

Ein Traum von 
einem Trailer
Es war im Jahr 1931, als der 
Amerikaner Wally Beam einen 
folgenschweren Artikel verfasste. 
Darin erklärte er den Lesern, wie 
man für weniger als 100 Dollar 
einen außergewöhnlichen Wohn-
anhänger bauen könne. Die Reso-
nanz auf die Veröffentlichung war 
so positiv, dass er eine Firma 
gründete: Die Airstream Trailer 
Company. 1936 wurde mit dem 
„Clipper“ das erste Serienmodell 
präsentiert. Wobei Byam größten 
Wert auf zwei Dinge legte: Inno-
vatives Design und ein First-Class-
Wohlfühlambiente. Denn echte 
Airstreams sollten ihren Besitzern 
tagtäglich große Freude besche-

ren. So hatte es „Wally“ vor Jahren 
geträumt ... Die Träume gingen in 
Erfüllung. Bis heute sorgen die Air-
streams weltweit für Aufsehen und 
Gesprächsstoff. Was auch an den 
einzigartigen Werbekampagnen von 
Wally Beam und seinen Welten-
bummlern lag: Da zog ein Radler 
einen Airstream, da wurden ganze 
Wohnwagenburgen vor den ägyp-
tischen Pyramiden in Gizeh auf-
gestellt. Und eine 34.000 Meilen 
lange Weltreise Mitte der 60er Jahre 
brachte die innovativen Camping-
freaks sogar in die internationalen 
Nachrichten.  Airstream ist also 
ohne Übertreibung ein echtes Stück 
Campinggeschichte...   

Mit den Airstreams revolutionierte Wally Beam die Camping-Branche
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Radfahren im Ferienland  MAIN-SPESSART - eine runde Sache
DIE SCHÖNSTEN FESTE

IM MAIN-SPESSART-RAUM
WEITERE TOURISTISCHE 

HIGHLIGHTS
 

Was früher die Wanderschuhe waren, ist heute der Drahtesel: Zwei Drittel aller Camper bringen ihre 
Fahrräder mit. Im Main-Spessart finden sie beste Voraussetzungen für unvergessliche Touren

 

 

Campingplatz
„Saale-Insel“ 
und Freibad Gemünden am Main

auf der Saale-Insel in Altstadtnähe

Camping-Gaststätte

 
 
 
 

 
 
•   direkt am Main gelegen  
•   Zugang zum Schwimmbad  
    mit Fun –Rutsche + Sprudelbucht 
•   Historische Altstadt 10 min. entfernt 
•   Biergarten 
•   weitere Möglichkeiten: Minigolfen,  
    Radeln, Wandern, Joggen, Walken,     
    Nordic - Walking, Tennis, Angeln  
        
              Geöffnet April bis Oktober 
 

Campingplatz Mainufer, 
Jahnstraße12, 97816 Lohr am Main, 

Mobil-0172-6637135, e-mail:camping@tsv-lohr.de 
Internet: www.camping-lohr.de 

Auf dem Weg von Nord nach Süd durchfahren
Sie auf der Autobahn A3 in der Mitte Deutsch-
lands das Ferienland »Main-Spessart«. Über die
Ausfahrt »Wertheim/Lengfurt« Nr. 66 finden Sie
uns nach 2 km in Wertheim-Bettingen am Main-
ufer. Unser Campingplatz verfügt über neuzeit-
liche, beheizte Sanitäranlagen, Gaststätte mit
Gartenwirtschaft, Slipanlage für Boote, Kinder-
spielplatz und alle Einrichtungen, die man von
einem modernen Campingplatz erwartet. – An-
gekoppelte Übernachtung: eine reservierte,
ebene, unparzellierte Stellfläche von 25.000 m2

steht zur Verfügung.
Campingpark Wertheim-Bettingen

Geiselbrunnenweg 31 • 97877 Bettingen
Telefon 0 93 42/70 77 • Fax 0 93 42/91 30 77

CAMPINGPARK
WERTHEIM-BETTINGEN

direkter Zugang zum Freibad

Campingplatz Saale-Insel
Duivenallee
Tel. 09351 - 8574, Fax 09351 - 1093
E-Mail: touristinfo.gemuenden@web.de
www.stadt-gemuenden.de

Der Main mit seinem markanten 
Lauf in Ost–West–Richtung, die 
Lebensader des Frankenlandes, und 
der Spessart, das größte zusammen-
hängende Laubwaldgebiet  Deutsch-
lands, sind die Namengeber des 
Landkreises MAIN-SPESSART. 
Bereits ab April / Mai, wenn in 
den Laubwäldern die jungen Blätter 
sprießen und die seltenen Schach-
blumen und verschiedene Orchi-
deen blühen, beginnt die große Zeit 
der Pflanzen- und Naturliebhaber. 
Im heißen Sommer wird eine Wan-
derung oder Fahrradtour durch das 
umfangreiche Laubwaldgebiet zu 
einem angenehmen Erlebnis. Die 
schönste Zeit für einen erholsamen 
Urlaub in der Region ist der Herbst, 
wenn sich die Eichen- und 
Buchenwälder, sowie die Weinberge 
im Maintal rot-gold verfärben. 
Wer sich seinen Camping-Urlaub 
ohne Drahtesel nicht mehr vor-
stellen mag, der ist in der Region 
MAIN-SPESSART genau richtig. Ob 
sportlich mit dem Rennrad, ob 
anspruchsvoll mit dem Mountain-
bike oder erholsam mit der Familie 
auf dem Tourenrad an den idylli-
schen Flussläufen des Mains und 
seinen Nebenflüssen entlang, das 
gut ausgebaute Radwegenetz bietet 
für jeden Radler das Richtige. 
In vorbildlicher Weise bilden die 
ca. 300 km bequemen, nahezu stei-
gungsfreien Fernradwege aus dem 

Nur schwer lassen sich aus der 
Vielzahl touristischer Attrak-tio-
nen ein paar wenige herausfil-
tern. Zu reich ist die Region 
MAIN-SPESSART auch in dieser 
Hinsicht. Starten wir den Ver-
such ohne den Anspruch auf 
Vollständigkeit mit dem 1200 
Jahre alten Weinort Homburg, 
der überragt wird vom Schloss 
Homburg. 
Einen Besuch wert ist auch die 
Papiermühle Homburg, in der 
ganz besondere handgeschöpfte 
Papiere hergestellt werden. 
Weiter nach Marktheidenfeld 
zum Franck-Haus, ein reiches 
Bürgerhaus aus der Barockzeit. 
Das nächste Ziel ist Rothenfels, 
die kleinste Stadt Bayerns mit der 
Burg Rothenfels aus dem Jahr 
1148 erbaut als „Schutzburg“ für 
das Kloster Neustadt. Schnee-
wittchen liest im Lohrer Schloss  
– ihrem Geburtshaus (heute 
Spessartmuseum) – Märchen für 
Kinder. Tausende von Menschen 
kommen zudem alljährlich zur 
Karfreitagsprozession. 
Als Abschluss noch schnell einige 
besonders sehenswerte Ausflugs-
ziele in  der Umgebung, die da 
sind: Das Wasserschloss Mespel-
brunn sowie die Städte Aschaf-
fenburg, Miltenberg, Wertheim, 
Würzburg und Bad Kissingen.

Im Landkreis Main Spessart lässt 
sich sehr gut feiern. Zahlreiche 
Wein- und Bierfeste der örtlichen 
Vereine sowie sonstige Veran-
staltungen machen die Auswahl 
schwer. Hier die schönsten Feste 
zwischen Juni und September:

Von Lohr bis Laurenzi
 
Im Juni  der „Karschter Mee 
Rummel“, ein großer Vergnü-
gungspark mit Biergarten und 
Festzelt, das „Lohrer Altstadt-
fest“ sowie der „Lohrer Kul-
tursommer“ mit zahlreichen 
Veranstaltungen an den Wochen-
enden. 
Das „Kirchweih- und Heimatfest“ 
in Gemünden mit einem Rum-
melplatz, großem Festzelt auf der 
Lindenwiese und dem Freiluft-
theater „Scherenburg-Festspiele“ 
im Juli zieht  stets mehr als 20.000 
Besucher an. Der Beginn der 
„Lohrer Spessart-Festwoche“ und 
das „Altstadtfest“ in Rothenfels 
fallen ebenfalls in den Juli.
Im August bestreitet Markthei-
denfeld mit der „Laurenzi-Messe“ 
das letzte große Heimatfest im 
Landkreis. Weiterer Höhepunkt 
ist das in Gemünden endende 
„Saale-Musicum“ sowie die „Kuli-
narische Meile“ in Karlstadt, wo 
Anfang September auch das 
„Weinfest der Wirte“ steigt.

„Bayernnetz für Radler“ als Grund-
gerüst, zusammen mit den über 1000 
km regionalen und örtlichen Rad-
wegen, ein attraktives, abwechs-
lungsreiches, über 1300 km langes 
Radwegenetz. Durch gute Zug- und 
Schiffsverbindungen bietet sich 
zudem die Möglichkeit auch Teil-
strecken problemlos zu meistern.
Vom rund 500 Kilometer langen 
Main-Radweg zwischen Bayreuth 
und Mainz sind viele Gäste be-gei-
stert. Er steht nicht ohne Grund 
mit steigender Tendenz, an fünfter 
Stelle in der Beliebtheitsscala der 
deutschen Rad-Wanderwege. Die  
schönsten und abwechslungsreichs-
ten 100 Kilometer des Main-Rad-
weges liegen zwischen Würzburg 
und Wertheim. Besonders ange-
nehm für die Camper in der Region 
MAIN-SPESSART ist, dass hier auf  
beiden Seiten des Flusses geradelt 
werden kann und der Radweg von 
den Campingplätzen aus leicht 
erreichbar ist. Wer also nur ein 
Teilstück des Main-Radwegs absol-
vieren möchte, muss nicht auf dem 
gleichen Weg zurückfahren, son-
dern kann über Brücken oder Stege 
nach jeweils zehn bis 15 Kilometern 
die andere Mainseite genießen oder 
auch, die Rückfahrt mit dem Schiff 
oder der Eisenbahn bewältigen.
Der Werntal-Radwanderweg führt 
von der Wern-Mündung bei Gemün-
den flussaufwärts und erreicht nach 

ca. 50 km bei Schweinfurt, wieder 
das Maintal. Er stellt somit eine 
Abkürzung des Main-Radweges her 
und bietet sich für kleinere oder 
größere Exkursionen ins 
„Fränkische Weinland“ an. 
Der Saaletal-Radwanderweg    
schlägt einen 155 km langen Bogen 
von Gemünden über die Rhön, das 

Grabfeld und die Haßberge bei 
Hassfurt zurück ins Maintal. Der 
kostenlose Radtranport auf der Saa-
letalbahn ermöglicht problemlos 
auch kürzere Varianten von Tages-
touren entlang der fränkischen Saale 
bis Bad Kissingen und zurück.
Der Rhön-Sinntal-Radwanderweg 
stellt mit einer Gesamtlänge von 

118 km von Gemünden am Main 
bis nach Mellrichstadt vor den Ost-
hängen der Rhön den Anschluss 
an den Main-Werra-Radwanderweg 
her. Varianten mit dem regionalen 
Radwegenetz bieten unvergessliche 
Naturerlebnisse. Der Kahltal-Spes-
sart-Radwanderweg öffnet ab Lohr 
a. Main, für sportlich ambitionierte 
Radler (Mountainbiker) den Weg in 
die Spessartwälder.
Wer gerne Mountainbike fährt, 
sollte sich ab Lohr bis Frammers-
bach auf ebener Strecke warm 
fahren. Dort erwartet den Moun-
tainbiker ein anspruchsvoller Par-
cours („Bikewald Spessart“), bei 
dem er seine Kondition unter Beweis 
stellen kann. Für Wettkämpfer bietet 
sich der Keiler-Bike-Marathon in 
Wombach an. Dort werden Strek-
ken mit 58 km, 86 und 116 Kilome-
tern und bis zu 2700 Höhenmeter 
angeboten. Die technisch sehr 
anspruchsvollen Strecken fordern 
den Sportlern das letzte ab. „Ein 
Schmaus für jeden Mountain-
bike-Fahrer“, urteilt eine Teilneh-
merin. Doch nicht nur die Gegend 
um Lohr ist fürs Mountainbiken 
prädestiniert. Die sanften Spessart-
Hügel sind für die dicken Reifen wie 
gemacht.
Das Camperehepaar Mary und 
Klaus Fiedler, beobachten diesen 
Trend eher aus der Ferne. Anstatt 
sich mit Stollenreifen den Berg hin-

aufzuwuchten, besucht das Ehe-
paar lieber die zahlreichen Stadt- 
und Weinfeste der Region. Gewiss 
ein weiterer Pluspunkt für MAIN-
SPESSART: Inmitten von Fachwerk-
häusern den süffigen Schoppenwein 
trinken und die lockere Atmosphäre 
der Feste genießen, während das 
Rad einfach mal in der Ecke steht.
Das Ehepaar Mary und Klaus Fiedler 
ist ein gutes Beispiel für die Kombi-
nation von Campen und Rad fahren. 
Die beiden verbringen schon seit 
25 Jahren im Landkreis Main-Spes-
sart ihren Camping-Urlaub und sind 
immer wieder beeindruckt von der 
Natur. Auch nach so vielen Jahren 
gibt es immer wieder neues zu ent-
decken. Im Gepäck dürfen natürlich 
die Räder nie fehlen, mit denen 
sich die ambitionierten Fahrradfah-
rer fast täglich auf kleinere oder 
große Touren begeben. Besonders 
vom „Radlerzentrum“ Gemünden 
ist Klaus Fiedler begeistert. 

Wer einmal an den bizarren 
Muschelkalk- und Sandsteinforma-
tionen, den Weinreben auf der einen 
und Obstbäumen auf der anderen 
Seite, den sanften Hügeln, idyl-
lischen Örtchen und kulturellen 
Sehenswürdigkeiten wie Kirchen, 
Klöster und Museen vorbeigeradelt 
ist, wird verstehen, warum das Feri-
enland MAIN-SPESSART so viele 
Urlauber anzieht.                       ( H.E. )

D - 97845 Neustadt am Main - Tel. 09393 / 639
www.camping-neustadt-main.de

• 725 Meter Mainufer • 
• platzeigenes beheiztes Freibad • 
• zwei moderne Sanitärgebäude •

• direkt am Radweg gelegen •
• Kinderbetreuung im Juli / August •

CAMPING MAIN-SPESSART-PARK
WALD • WASSER • WEIN • KULTUR

Stellplätze mit Strom-, Kanal- und Wasseranschluß 
• Befestigte Reisemobilstellplätze • Restaurant • 
Beheiztes Frei- und Hallenbad (300m) • Sport- und 
Freizeitgelände m. Tischtennishalle u. Boulebahn 
• Herrliche Umgebung mit romantischen Städten 
wie Wertheim, Miltenberg, Lohr und Würzburg 
• Ebene Fahrradwege entlang des Maintals • 
Ferienprogramm im Juli/Aug. • Sondertarife in der 
Vor- und Nachsaison, ganzjährig geöffnet
Bewertung Sanitäranlagen: ADAC / DCC*****

Camping Main-Spessart-Park 
97855 Triefenstein • Tel.: 09395/1079  

Fax: 8295 • info@camping-main-spessart.de  
www.camping-main-spessart.de  

Familienfreundliche Campinganlage
 in reizvoller Gegend
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An der Küste des ionischen Meeres 
zwischen der antiken Stadt Sibari 
und Corigliano Calabro vor den 
majestätischen Bergen des Sila-
Gebirges gelegen, bietet das Centro 
Vacanze Il Salice seinen Gästen 
ganzjährig Camping der oberen 
Güteklasse. Der komfortable Cam-
pingplatz pflegt ein einzigartiges 
Privileg – den direkten Zugang zum 
Meeresstrand ohne eine Straße 
überqueren zu müssen. Er eignet 
sich ideal als Überwinterungsplatz 
für alle sonnenhungrigen 
Nordeuropäer, die auch in der bei 
uns kühlen Jahreszeit ihrem mobi-
len Hobby fröhnen möchten, ganz 
egal ob auf Stellplätzen, in Bunga-
lows, Mobilheimen, Ferienwohun-
gen oder sogar im 4-Sterne Hotel. 
Für jeden gibt es die richtige Unter-
kunft. Die schmucken 
Sanitäranlagen sind auch im Winter 
beheizt, Kinder freuen sich sogar 
über eine eigenen Sanitärpavillon. 
Ein buntes Animationsprogramm 
zur Hauptsaison unterhält sowohl 
große als auch alle kleinen Camper. 

Attraktion für Gourmets

Seit kurzem ist Il Salice um eine  
Attraktion reicher. Im neuen Agri-
turismo „Casacchella“ im hauseige-
nen Olivenberg der Betreiberfamilie 
Falsetta werden verwöhnte Gaumen 
mit typisch kalabrischer Kost ver-
sorgt. Hier sieht man das umtriebige 
Ehepaar Falsetta   als leidenschaft-
liche Gastronome agieren.  Das 
Anwesen soll seinen Gästen eine 
Ruheoase mit hoher Qualität sein. 
Mit freiem Blick, über Oliven- und 
Orangenhaine hinweg zum nur 
wenige Kilometer entfernten 
Küstenstreifen kann man einen 
erlebnisreichen Tag gemütlich aus-
klingen lassen.  Bei der Innenaus-
stattung beweist Betreiber Natale 
Falsetta mit der Kombination dunk-
ler Holzmöblierung  und warmer 
Wandtöne das richtige Händchen 
für die Gestaltung eines wohligen  
Ambientes.

Ganz schön 
weit südlich
Das Centro Vacanze Il Salice läßt seine Gäste neben 
komfortablem Camping das typische Kalabrien erleben.

Vom Stellplatz ins Olivenfeld

Im Herbst und Winter herrscht hier 
oben zwischen den Baumreihen der 
Olivenhaine rege Geschäftigkeit bei 
der Ernte der ovalen Früchte. Auch 
dieses Jahr dürfen, wie schon im 
letzten Herbst, Camper kräftig mit 
anpacken – und bekommen pro 
geleisteten Erntetag einen Liter des 
feinen Olivenöls. Die letztjährige 
Aktion hat einige Gäste so  begei-
stert, dass Sie dieses Erlebnis  nicht 
mehr missen möchten, und deshalb 
dieses Jahr unbedingt wieder dabei 
sein wollen. Nebenstehender Brief 
einer Urlauberin drückt dies deut-
lich aus. Auch die Weiterverarbei-
tung in der nahgelegenen Ölmühle 
ist ein Erlebnis für sich.

Besuchstipp:

Typische Produkte rund ums Essen, 
Kleidung  und allerhand Waren für 
den täglichen Gebrauch werden bei 
den jeweils am 01. Mai und 01. 
November stattfindenden 
Jahresmärkten im Nachbarort 
Schiavonea im lebendigen Markt-
treiben feil geboten. Spezialität soll 
unter anderem Schweinefleisch in 
kalabrischer Zubereitung aus eige-
nen Hausschlachtungen sein.
Außerdem befindet sich hier der 
größte Fischhandel des südlichen 
Kalabriens. Man kann  den Händlern 
bei ihren regen Preisverhandlungen 
über die Schulter gucken, bevor die 
Ware in Kühlautos in Betriebe vor 
Ort oder weiter nördlich gelegene 
Gefilde abtransportiert wird.

Centro Vacanze Il Salice
C.da Ricota Grande,
I – 87060 Cantinella di Corigliano 
Calabro (CS)
Telefon: 0039 / 0983 / 851169 
oder Tel u. Fax: 0039 / 0983 / 851147
E-mail: info@salicevacanze.it  
Internet: www.salicevacanze.it

Ganzjährig deutschsprachiges 
Personal.

Ein Urlaubstag 
in Corigliano
November, Erntezeit der Oliven. 
Herrliches Angebot von Familie 
Falsetta an der Ernte teilzuneh-
men. Sonne. Bei kühlem Wetter 
idealer. Aber...
Einige Damen und Herren ver-
schiedener Nationen gruppier-
ten sich im Olivenhain. Netze 
wurden ausgelegt, gesprochen 
wurde in mehreren Sprachen. 
Und das Lachen war internatio-
nal. Mit Rüttler, kleinen Harken, 
mussten die Bäume ihre Früchte 
abgeben. Viele Cassetten waren 
am Abend gefüllt. Wie verspro-
chen bekamen wir als Belohung 
eine Flasche frisch gepresstes 
Olivenöl.
Dieses auf ein geröstetes Brot, 
„hm ...köstlich“. Niemand von 
den fleißigen Helfern wird sich je 
über die Olivenölpreise aufregen. 
Denn alle wissen, durch eigene 
Arbeit wie auch aufklärende 
Gespräche, wie wertvoll dieses 
Öl ist. Einige sangen und gingen 
fröhlich zum Essen, das der 
Gastgeber liebevoll vorbereitet 
hatte. Bei Wein und Gesang war 
man sich einig: “Nächstes Jahr 
machen wir da auch wieder 
mit“. 
Warum Kalabrien, Corigliano ? 
So lieblich wie die Natur, die 
Berge Sila, Pollini, so lieblieh 
und gastfreundlich sind die 
Menschen hier. Selbst wenn es 
einmal regnet, es ist hier einfach 
schöööön !

Anneliese Brak

Landschaft - Ausflüge

Beeindruckende Natur kann in der 
geschichtlichen Region an der Sohle 
des italienischen Stiefels ebenso 
erforscht, wie zahlreiche kulturelle 
Höhepunkte bewundert werden. So 
werden z.B. hier im Herz „Gross-
Griechenlands“, wie sich der Land-
strich nennt, noch verschiedene 
Sitten und Kunstgegenstände der 
früheren sibarischen Völker aufbe-
wahrt. Im Umkreis befinden sich 
die majestätischen Hänge des Pol-
lino Gebirges mit seinem Natio-
nalpark sowie das wunderschöne 
Sila-Gebirge.
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Wo der Tag noch mit dem Hah-
nenschrei beginnt, glückliche Tiere 
im Freien weiden und frische Land-
luft vor dem Caravan oder Zelt die 
Lebensgeister wieder zurückholt, 
dort ist Bauernhofcamping. Bei 
dieser Urlaubsart erleben Ferien-
gäste einen ganz besonders indivi-
duelles Erlebnis - ganz nah an der 
Natur. Genau das Richtige für alle, 
die bodenständiges und vor allem 
bezahlbares Camping  bevorzugen. 
Viele Bauernhöfe, 
die entweder im 
l a n d w i r t s c h a f t -
lichen Vollerwerb 
stehen, oder solche, 
die die Landwirt-
schaft  nebenher 
als Überbleibsel 
früherer Zeiten 
betreiben, bieten 
naturverbunde-
nen Campern die 
Möglichkeit, aktiv 
oder als Zuschau-
er, am Landleben 
teilzuhaben.
Dadurch entsteht 
automatisch eine 
viel engere Bezie-
hung zu den 
Betreiberfamilien 
als es sonst auf 
Campingplätzen 
der Fall ist. 
Natürlich gibt es 
auch hier unter-
schiedliche Kate-
gorien. Sie reichen 
vom Mini-Frei-
luftareal direkt am 
Hof mit nur fünf 
bis zu größeren 
Plätzen mit 120 und mehr Ein-
heiten, jeweils mit komfortableren 
oder einfacheren Einrichtungen. 
Der Camper hat also die Wahl, ob 
er die Nähe zur reinen Landwirt-
schaft oder lieber den Campingplatz 
mit ländlichem Charakter bevor-
zugt. Bei Kleinstplätzen werden zum 
Teil die Sanitäranlagen im Bau-
ernhaus genutzt, bei Plätzen ab 
7 Stellflächen greift die Camping-

platzverordnung. Dort gibt es für 
die Camper ein separate Sanitäraus-
stattung. 
Je nach Struktur setzt jeder Anbie-
ter seinen Schwerpunkt anders. 
Während bei den einen die 
Möglichkeit der Mithilfe am Hof im 
Vordergrund steht, zählen bei den 
anderen spezielle Angebote in Aus-
stattung und Erlebnis. Übernachten 
im „Heuhotel“, Etappenziel für 
Wanderreiter, Erlebnis Fischfang,  

Schafzucht oder 
eine Wanderung zur 
Pferdealm sind nur 
einige wenige Bei-
spiele. Es gibt 
verschiedene Orga-
nisationen, die sich 
dem Thema „Zurück 
zum Ursprung des 
Campings“ ver-
schrieben haben 
und regelmäßig über 
Bauernhofcampings 
informieren. 
Auf speziellen Bau-
erncampingmessen, 
die zum Beispiel von 
der Stichting Vrije 
Recreatie (SVR) in 
Holland ausgerich-
tet werden, können 
sich die Besucher 
ausführlich über ein 
Angebot von 
Bauerncamping-
plätzen in ganz 
Europa informieren 
– www.svr.nl, Tel. 
0031 / 0183 / 
352741. 
Außerdem gibt der 
Deutsche Camping-

club (DCC) in München regelmäßig 
eine Liste von kleinen Bauerhofare-
alen in Deutschland heraus. Diese 
kann gegen Einsendung eines adres-
sierten und mit 1,45 Euro fran-
kierten  Rückumschlag angefordert 
werden bei: 
DCC Wirtschaftsdienst und Verlag 
GmbH, Postfach 400428, 80704 
München. Weitere Infos unter  Tel. 
089 / 380142-0.

Echte
Landluft 
schnuppern
Bauernhofcampingplätze lassen 
den Urlaub zu einem besonderen 
Naturereignis werden.

Campingplatz beim Fischer

Immer ein 
gelungener Fang
Wer die eigene Campingküche gerne mit 
gegrilltem Fisch bereichern will, der ist auf 
dem Campingplatz Beim Fischer am Starnberger See genau richtig. Neben ihrem knochenharten 
Beruf als Fischwirtschaftsmeisterin, den Sie gemeinsam mit Ihrem Vater ausübt, betreibt Susanne 
Huber den Campingplatz „Beim Fischer“ in St. Heinrich am Südende des Starnberger Sees. Der Name 
des Platzes kommt nicht von ungefähr.  Das Fischereirecht liegt bereits seit über 100 Jahren auf 
dem Anwesen der Familie. Vorwiegend in der Nebensaison können die Frühaufsteher unter den 
Campern mit in See stechen. Dabei lassen sie sich von der morgendlichen Stille vor dem schim-
mernden Bergpanorama der bayerischen Alpen einfangen, und schauen der Fischwirtschaftsmei-
sterin beim gekonnten Einholen der Netze über die Schulter. Außerdem freuen sich die Gäste auf 
dem Campingplatz über eine äußerst familiäre Atmosphäre. Die Küche im urtümlichen ehemaligen 
Bauernhof ist Mittelpunkt für die Betreiberfamilie  und dient gleichzeitig als Rezeption. Das 4,7ha 
große Areal wurde im Jahre 1999 mit 150 Stellplätzen komplett neu angelegt. Davon 45 befestigte 
Parzellen bzw. 32 Rasenplätze und 75 Dauerstellplätze.
Kleine Gäste erleben ihre Abenteuer auf dem Spielplatz mit Kletterturm, Rutsche, Seilbahn und 
Spielhaus. Nur einen Steinwurf vom Wohnwagen entfernt lockt das eigene Strandbad am Ufer des 
Starnberger Sees.
In der angegliederten Surfschule können verschiedene Kurse gebucht werden. Sogar das eigene 

Segelboot kann mitgebracht und auf einem Gastliegeplatz abgestellt 
werden. Und wenn noch Platz genug im Reisegepäck für den Drahtesel 
ist, sollte dieser unbedingt dabei sein. Auslaufmöglichkeiten gibt ś aus-
reichend auf dem Ufer-Radweg bei einer Starnberger See Umrundung. 

Campingplatz Schwarzfelder Hof

Heu oder Schlafsack?
Abenteuerurlaub in der Landwirtschaft

Mit einem kräftigen Kikirikie des „Haushahn´s“ 
beginnt auf dem Campingplatz Schwarzfelder Hof 
jeder Urlaubstag. Der Platz mit eigenem Badesee 
liegt sehr schön zwischen Leipheim und Riedheim am 
Rande des Naturschutzgebietes Donaumoos und ist 
ein aktiv landwirtschaftlicher  Betrieb. Kinder dürfen tatkräftig beim Füttern und Versorgen der Tiere 
mithelfen. Außerdem haben sie  jede Menge Platz, einen Heustadel zum Toben, einen Spielplatz, einen 
Streichelzoo und Ponys zum Reiten. Attraktion neben 45 Stellplätzen und einer 4 Sterne Ferienwohnung 
ist die Übernachtungsmöglichkeit im Heuhotel, das besonders von Kindern, Radfahrern und Wanderrei-
tern geschätzt wird. Bei schlechtem Wetter ist schon mancher Zelter ins trockene Heu geüchtet. 
Für Entdeckungen außerhalb des Hofes bietet der Donauradwanderweg und ein weit verzweigtes 
Wegenetz für alle Pedalritter, Naturliebhaber und Wanderreiter viele Möglichkeiten. Das LEGO-
LAND liegt nur 10 Autominuten entfernt. Karten können am Hof gekauft werden. Auch der Magen 
kommt zu seinem Recht. Das Team vom Schwarzfelder Hof versorgt seine Gäste mit einem reichhal-
tigen Verpegungsangebot, wie einem Frühstücksbuffet mit hofeigenen Produkten, Getränken, Eis 
und Lunchpakete für unterwegs. Abends werden bei schönem Wetter am Lagerfeuer saftige Och-
sensteaks und Würstchen von eigenen Tieren gegrillt. Wer das alles erleben will, sollte sich den 07. 
Mai 2006 im Kalender vormerken. Im Rahmen eines Hoffestes gibt es dann allerlei Spezialitäten zu 
genießen und die Einweihung der neu erstellten Spielscheune zu feiern.

Campingplatz 
Schwarzfelder Hof

Walter Mannes
Schwarzfelder Weg 3

89340 Leipheim / Riedheim 
Tel. 08221 / 72628, Fax: 71134

E-Mail: info@schwarzfelder-hof.de, Internet
www.schwarzfelder-hof.de

Campingplatz beim Fischer
Familie Müller / Huber
Buchscharnstr. 10
82541 St. Heinrich
Tel. 08801 / 802 – Fax: 08801 / 913461
E-Mail: info@camping-beim-scher.de
www.camping-beim-scher.de
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Bauernhof-Impressionen
Das Erlebnis am Land war schon immer von besonderem Erholungswert

Die Tiere grasen vor dem Cara-
van oder Familienzelt, am 
Abend gibt frisch geräucherter 
Fisch auf den Tisch. Und 
natürlich schaut die Familie 
am Mittag mal kurz im Stall 
vorbei und füttert die  Lieb-
lingspferde. Ferien auf dem 
Bauernhof: Da ist beste Unter-
haltung für Groß und Klein 
garantiert. Und Gameboys, 
Playstations oder Fernseher 
werden hier zu keiner Sekunde 
vermisst.

Klein und fein ist es auf dem Camping GAMP in Klau-
sen in Südtirol. Der Platz liegt im Herzen des unteren 
Eisacktales, kurz vor dem Eingang des Grödnertals 
zwischen Brixen und Bozen. Groß ist die Freude der 
Kinder, wenn sie mit den hofeigenen Ponys kuscheln 
und auf deren Rücken sitzen dürfen.  Mit seinen 80 
Stellplätzen, einem Freischwimmbad und dem Restau-
rant mit südtiroler und italienischen Spezialitäten 
bietet der Platz seinen Gästen Campingurlaub auf dem 
Bauernhof  mit dem Prädikat „Besonders persönlich“.  
Einen Besuch der „Hauspferde“ kann man mit einem 
Tagesausug  zur Raschützalm in St.Ulrich im Grödner 

Dolomit und Pferdealm
Ein Urlaub auf Camping Gamp bedeutet bergauf, bergab - viel Kultur, 
ein sagenhaftes Bergpanorama und familiäres Bauernhofcamping

Tal verbinden. Zirka einhundert ihrer Artgenossen 
weiden dort am Rande des Dolomiten Nationalparks 
Puez Geisler den ganzen Sommer und werden vom 
Seniorchef des Hauses liebevoll versorgt. 
Dagegen sind es nur fünf Gehminuten vom Cam-
pingplatz bis ins malerische und verkehrsfreie 
Künstlerstädtchen Klausen. Der mittelalterliche Orts-
kern erstreckt sich in der Talsohle  zwischen Fluß und 
imposantem Fels und trägt die Auszeichnung, eine der 
schönsten Städte Italiens zu sein. Zahlreiche Cafés, 
Bars und Restaurants laden zum Verweilen ein. Hier 
isst man den besten Speck und den besten „Kas“, hier 

schmecken die Knödel und die „Keschtn“ (Kastanien) 
noch besser. Die Tradition des „Törggelen“ im Herbst  
ndet im Stadtkern ebenso statt wie in vielen umlie-
genden Höfen, wo zu schmackhaften Tiroler Gerichten 
und Weinen aus Eigenbau eingeladen wird - auch 
auf dem GAMPHOF. Direkt aus den mittelalterlichen 
Altstadtgassen  steigt der Weg zum größten Schatz 
Klausens empor, dem heute noch bewohnten Benedik-
tinerkloster Säben. Ein bezaubernder Blick bietet sich 
hier über Stadt und Tal. In einer halben Stunde Fußweg 
ist man vom Campingplatz hinüber gelaufen. Viele, 
von Weinreben und Kastanienbäumen gesäumte Wege 
führen außerdem zu schmucken Dörfern mit spitzen 
Kirchtürmen, weitverstreuten Bergbauernhöfen und 
zum höchstgelegenen Wallfahrtsort Europas, dem Latz-
fonser Kreuz. Wer lieber ache Touren mit dem Draht-
esel bevorzugt, nimmt den neu ausgebauten und 
inzwischen fast fertiggestellten Etschtalradweg Rich-
tung Brixen oder Bozen unter die Räder.
Allen Brettlfans liegen im Winter zudem fünf Skige-
biete in naher Umgebung zu Füßen, u.a. das Skikaru-
sell der drei Dolomiti-Superskigebiete um Brixen, dem 
größten Skipassverbund der Welt. 

Camping Gamp, Fam. Schöpfer
Griesbruck 10 I -39043 Klausen  
Tel. +39 / 0472 / 847425, Fax: 845067
info@camping-gamp.com
www.camping-gamp.com

Camping Paradise Garden

Bauerncamping 
im Wienerwald
Die Ruheoase vor 
den Toren Wiens

Raus auf ś Land und mit allen Sinnen fühlen, 
lautet das Motto auf Camping Paradise 
Garden. Nachts wird man hier von Grillen in 
den Schlaf gesungen. Morgens beim Aufste-
hen fällt der Blick auf sattgrüne Wiesenhänge 
und Berghöhen, die eingebettet im sanften 
Morgenlicht erwachen. Friedlich weidende 
Schafe auf der Wiese neben dem Caravan. 
Der Platzeigentümer Leopold Grandl betreibt 
noch aktive Schafzucht. Außerdem pegt 
der passionierte Obstbauer über 120 alte 
Obstbaumsorten auf seinem Areal. Auf dem 
Campingplatz, der eingebettet in einem ruhi-
gen Seitental in der niederösterreichischen 
Gemeinde Kaumberg im Wienerwald liegt, 
ndet der Camper absolute Ruhe und 
Erholung abseits jeglichen Alltagsstresses 
und fern städtischer Geräuschkulissen. Ein 
idealer Standort für allerlei Ausüge zu 
wahren Naturerlebnissen. In den einmaligen 

Myrawasserfällen oder der Stein-
wandklamm zwischen Furth 

und Muggendorf wird dem 
Wanderer die Kraft des Was-

sers bewusst, mächtige Klet-
terfelsen von Peilstein oder 

Hochwand fordern den geübten 
Bergsteiger heraus. Ein gut aus-

gebautes Wander- und Radwege-
netz steht zur Verfügung. Um das 

beschauliche Naturidyll des Para-
dise Garden aus der Vogelperspek-

tive zu betrachten lohnt eine Bergtour 
auf den „Hausberg“ von Kaumberg, 

das Hocheck. 
Und wer doch nicht ganz ohne Stadt 

auskommt – Wien mit seinen barocken 
Sehenswürdigkeiten und gemütlichen Cafes, 
in denen es manchmal auch schon sehr 
südlich anmutet, liegt nur eine halbe Auto-
stunde (ca. 35km) entfernt. Die ideale Kom-
bination von Stadt und Land.
Herzlich Willkommen, auf Camping Paradise 
Garden. Weitere Informationen bei:

Camping Paradise Garden
Leopold Grandl
Höfnergraben 2
A – 2572 Kaumberg
Tel.: 0043/676 474 1966
Fax: 0043/2765 388-3
E-Mail: grandl @camping-noe.at 
www.camping-noe.at



 16www.auf-die-campingplaetze.de

W
ann und wo es zum 
ersten Mal so rich-
tig gefunkt hat, ist 
nicht belegt. Sicher 
ist aber: Die Begeg-

nung von Camper und Faltboot 
war Liebe auf den ersten Blick. 
Die hat auch nach 100 Jahren 
kaum etwas von ihrem Zauber ver-
loren. Der Münchner Alfred Heu-
rich unternahm 1905 mit seinem 
Faltboot-Eigenbau –  einem mit 
Tuch bespannten Skelettgerüst aus 
Bambus - erste waghalsige Erpro-
bungsfahrten auf der Isar. Am 30. 
Mai 2005 wurde dementsprechend 
der einhundertste Geburtstag des 
Faltbootes.
Auch Johann Klepper, Gründer der 
Klepper-Werke, betrieb schon um 
die Jahrhundertwende leiden-
schaftlich das Wasserwandern. 
Nach dem Vorbild grönländischer 
Kajaks schuf er das erste nach ihm 
benannte Klepperboot. Dieses lei-
tete ein neues Sportzeitalter ein 
und ließ von Anfang an die Herzen 
der Camper höher schlagen. Wie 
„Tempo“ für Papiertaschentücher 
steht, so steht heute „Klepper“ als 
Synonym für Faltboote. 
Das 100-Jährige hat der Verein 

Ich falte mir mein Boot
„Klepper Museum e.V.“ in Rosen-
heim im vergangenen Jahr zum 
Anlass für eine Sonderausstellung 
„Vom Lumpenkreuzer zum High-
tech-Kajak“ genommen. Neben 
praktischen und seetüchtigen Falt-
booten mit Holzkern und Stoffman-

Camping und Wasserwandern sind eine perfekte Kombination  

Campingurlaub in
Südkärnten/ÖSTERREICH

Campingurlaub in
Südkärnten/ÖSTERREICH

Textil CAMPEN Sonnencamp Gösselsdorf
FKK-Urlaub Naturisten-Feriendorf Rutar Lido

am oder
im sind ein

Garant für einen familienfreundlichen, aktionsreichen und
dennoch erholsamen Urlaub im Südkärntner Seengebiet.

Suchen Sie einen Urlaub mit Vielfalt? Entscheiden Sie sich
für unsere Feriengemeinde Eberndorf. Seen, Berge, Kultur,
Natur, Sport und das persönliche Bemühen um den Gast am
Campingplatz sind unsere unschlagbaren Vorzüge.
Wir bieten auch die Unterbringung in Mietcaravans und
Mobilheimen an.

Campen ist in Südkärnten auch im
Winter ein Erlebnis.

Anfragen:
Tourismusverein Eberndorf

E-Mail: eberndorf@eberndorf-info.at
www.feriengemeinde.at

9141 Eberndorf ÖSTERREICH
Tel. +434236/2221

Wo einst Kies abgebaut wurde, befin-
det sich seit 2005 eine „Oase der 
Erholung „und der aktiven Freizeitge-
staltung. Direkt an einem der größten 
und schönsten Baggerseen in ganz Mit-
telschwaben, dem Oberrieder Weiher in 
Breitenthal, 6 km westlich von Krum-
bach, entstand das neue Freizeitdomizil 
„See Camping Günztal“. Auf ca. 2 Hektar 
bietet das Areal nun Platz für 20 Wohn-
mobile, 100 Caravane, 20 Familienzelte 
und eine große Jugendzeltwiese.Der 
größte Teil der Stellplätze ist nicht nur 
wie alle mit Strom, sondern zudem mit 
Zu- und Abwasseranschlüssen ausge-
stattet. Viel Wert wurde auf den rich-
tigen Unterbau des Platzes gelegt. Der 
Erfolg zeigte sich sofort, denn trotz der 
vielen und ausgiebigen Regentage in der 
Saison 2005 blieben die Plätze und Wege 
begeh- und befahrbar, ohne lästige 
„Regenrinnen „ziehen zu müssen. Auf 
einem „Erlebnishügel „erbaut ist der 

Kinderspielplatz, neben der Zeltwiese 
das Volleyballfeld und am Biergarten 
ein Außenschachspiel sowie eine Boc-
ciabahn. Das neue Sanitärgebäude ist 
den Erwartungen der Gäste entspre-
chend unter anderem ausgestattet mit 
mehreren Einzelwaschkabinen, bis auf 
den Boden gefliesten Duschräumen, 
separatem Kinder- und Behinderten-
waschraum sowie externem Chemie-
WC-Ausgussraum. Modernes Design 
und praktische Details runden das Ange-
bot des familien- und kinderfreundli-
chen Platzes ab.
Vom ehemaligen Kieswerk wurde das 
das alte „Waagenhaus „übernommen. 
Heute befindet sich in dessen Inneren 
die Rezeption und ein kleiner SB-Laden 
mit Bistro. Im gemütlichen Biergarten 
davor treffen sich die Gäste gerne zu 
einem kurzweiligen Plausch nach einem 
erlebnisreichen Tag. Denn Baden, 
Surfen, Segeln und Tauchen sowie 
Radeln, Wandern und Reiten bieten sich 
zur aktiven Freizeitgestaltung direkt am 
Platz oder in der näheren Umgebung 
an und lassen keine Langeweile auf-
kommen. Außerdem bieten sich Wan-
derungen ins Allgäu, Ausflüge in die 
nahe gelegenen Freizeitparks Legoland 
und Skylinepark und Städtetouren nach 
Ulm, Augsburg oder München an. 
Günstig für einen Tagestrip liegt 
Märchenschloss Neuschwanstein. Und 
sollte es der Wettergott einmal nicht 
so gut meinen, verbringt man einfach 
einen Tag in den Erlebnisbädern in 
Illertissen, Ulm oder Bad Wörishofen 
oder besichtigt eines der vielen Museen 
oder Bauten im „schwäbischen Barock 
Winkel „.In Sachen Erholung und Rege-
neration sei für Kur-Urlauber das nahe-
gelegene Bad Krumbad, das älteste 
Heilbad Schwabens empfohlen. Der 
Seecamping Günztal bietet dazu spezi-
elle Pauschalangebote an.
Im April 2006 startet die erste volle 
Saison. Eröffnungsfeier, Sommer- und 
Seefest, Grillabende etc. sollen einige 
der geplanten Höhepunkte werden. Der 
Platz ist geöffnet von 01.04.2006 bis 
05.11.2006.

Infos unter:
Seecamping Günztal
Am Oberrieder Weiher
D -86488 Breitenthal
Tel.08282/881870, Fax: 881871
info@see-camping-guenztal.de
www.see-camping-guenztal.de

Neue Erholungs-Oase 
in Bayerisch-Schwaben
Erst 2005 gegründet, startet der Seecamping Günztal jetzt 
als nagelneuer Platz in die noch junge Saison 2006

tel aus der umfangreichen Privat-
sammlung des Schweizers Markus 
Heise konnte dabei auch das Klep-
per-Faltboot besichtigt werden, 
mit dem Mandi Rupp erster deut-
scher Meister im Wildwasserfahren 
wurde.  Die Atmosphäre des Klep-
per Museums e.V. lädt den Besu-
cher zu einer Reise in die Zeiten 
ein, als die Liebhaberei des Was-
serwanderns noch untrennbar mit 
Camping und Abenteuer verbun-
den war. Reifere Camper dürften 
sich besonders über ein Wie-
dersehen mit dem Faltwohnwa-
gen „Piroschka“ freuen und treffen 
auf weiter alte Bekannte, die da 
sind: der legendäre Klepper-Man-
tel, Klepper-Zelte und jede Menge 
Zubehör. Klein als Gepäck – groß 
im Wasser. Heute bietet ein 
Klepper-Faltboot die Mobilität, die 
zu einem modernen Lebensstil 
passt. Das zerlegte Boot lässt sich 
bequem neben den Camping-
Utensilien im Kofferraum eines 
PKW und sogar auf Fernreisen mit 
dem Flugzeug mitnehmen. Raus-
holen, Aufbauen, Losfahren lautet 
das Motto: In rund 15 Minuten 
Aufbauzeit entsteht ein Kajak, der 
für fast alle Gewässer geeignet ist. 
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Lust auf Wintercamping?
... ein Erlebnis der besonderen Art...

Wussten Sie: Ein Winterurlaub hat 
doppelt so viel Erholungswert als ein 
Sommerurlaub. Die Nächte sind 
länger als die Tage, man genießt die 
Zweisamkeit oder das Familienleben 
bewusster und gönnt sich viel Schlaf. 
Erholung und Freizeitaktivitäten har-
monieren optimal — Ihr Körper wird‘s 
Ihnen danken. 
Also, nichts wie hin... Ein Loipenein-
stieg befindet sich direkt am Platz, Ski-
lift nur 100 m entfernt - für Anfänger, 
Kinder und Könner bestens geeignet. 
Wie wär‘s mit einer traumhaften 
Winterwanderung, einer romanti-
schen Pferdekutsch- oder Schlitten-
fahrt, klassischem Schlittschuhlaufen, 
spaßigen Rodelfahrten und vielem 
mehr? Hier ist für jeden etwas dabei. 
In nächster Umgebung finden Sie 
namhafte (schneesichere/beschneite) 
Skigebiete wie Nebel- und Fellhorn, 
Hahnenkamm und das Tannheimer 
Tal. Rufen Sie einfach an: Das 
Grüntensee-Camping-Team, freut 
sich auf Sie.
PS: Reservieren Sie sich rechtzeitig 
Ihren Winter- oder Halbjahresplatz!

Mitten in der herrlichen Allgäuer 
Landschaft zwischen Oberstdorf 
und den Königsschlössern, direkt 
am Ufer des Grüntensees und Fuße 
der „Blässe“, liegt der idyllische, 
großzügig angelegte und mehrfach 
ausgezeichnete Grüntensee Cam-
ping. Der Bewuchs mit zahlreichen 
Bäumen ist bei heißen Sommertem-
peraturen begehrter Schattenspen-
der.

Sommer am Grüntensee bedeutet 
jederzeit den erfrischenden Sprung 
ins kühle Naß direkt vom Platz. 
Angesagt sind  aber auch ausgie-
bige Wanderungen in Berg und Tal, 
Mountainbiketouren, Radeln direkt 
ab Platz, Segeln, Surfen und 
Kinderspaß bei der Animation im 
Juli und August. Auch Angeln kann 
man hier.  Und wenn die Kehle 
einmal zu trocken werden sollte - 
aus der platzeigenen Trinkwasser-
quelle sprudelt erfrischendes und 
klares Bergkristallwasser. 

Gipfelglück und 
Campingspaß
Grüntensee Camping ist Sommer wie Winter
ein ideales Erholungs- und Freizeitparadies 

Moderne Sanitäranlagen
eigene Trinkwasserquelle mit 
Bergkristallwasser
Tages-/Dauer-Stellplätze (So/Wi 
u. ganzjährig), Zeltwiesen
Großer Kinderspiel- und 
Fußballplatz (Kinderanimation)
Fernseh-, Fitness- und Jugend-
raum (Tischtennis)
Tretbootverleih/- Bootsliegeplätze 
und sonnige Liegewiese
Hunde willkommen, Hundedusche
Traumhafte Rad- und Wanderwege
Anglerparadies
Skilifte nur 100 Meter entfernt
Gemütliches Restaurant

GRÜNTENSEE CAMPING

Grüntenseestraße 41
87497 Wertach im Oberallgäu
Telefon 08365 – 375
Telefax 08365 – 1221
Internet: www.gruentensee.de
E-Mail: info@gruentensee.de

KURZÜBERBLICK

Internet: www.insel-camping.de       E-Mail: info@insel-camping.de

Ein herrlich gelegener Rasenplatz in landschaftlich sehr schöner Lage
Insel 32 3/4 - 87448 Waltenhofen - Tel. (0 83 79) 881 - Telefax 73 08
Gaststätte mit gutbürgerlicher Küche - Sonnenterrasse

Badestrand
Schwimmen
Bootsverleih
Angelkarten
Kegelbahnen
Spielplatz
Tischtennis
Kinder-Strand

Bergsteigen
Wandern
Radeln
Sauna
Reiten
Tennis
Kutschenfahrten
Kinder-Spaß
(Hüpfburg, Fackellauf etc.)

Alpin
Langlauf
Eislauf
Eisstock
Schlittenfahrten
Halb-Jahres-
Pauschale

Ausgangspunkt für:Am Platz Wintercamping

Allgäu – Voralpen und Hauptkamm
Das Ganzjahres-Feriengebiet zum 
Campen, Aktiv sein und Wohlfühlen.

o  Fitnessraum
o  Bootsverleih
o  Angeln
o  Massagen
o  Dampf-, Aroma-
    u. Kleopatrabad
o  Sauna
o  Sandbaden unterm 
    Sternenhimmel
o  Biberspuren suchen
o  betreutes Ponyreiten
o  Beach-Volleyball-
    platz

Auf den Spuren 
der Kräuterhexe
Ob geführte Kräuterwanderungen auf 
dem platzeigenen Kräuter-Erlebnis-
pfad, zur eigenen Kapelle mit Pflan-
zen der Bibel, oder ein Bergkräuter- 
Wohlfühlbad mit anschließender Ent-
spannung im Heubett - auf dem Cam-
pingplatz Elbsee ist für jeden Gast das 
richtige Kraut gewachsen.
Der idyllisch und zentral im Allgäu 
gelegene *****Platz ist Mitglied im 
Verein „Allgäuer Kräuterland e.V.“. 
Diese Gruppe engagierter Allgäuer 
Betriebe haben  eines gemeinsam: Die 
Arbeit mit wertvollen Kräutern. Besu-
chen Sie eine Kräutergärtnerei, ein 
Kräuterrestaurant oder eine Teestube. 
Mit etwas Glück findet während Ihrer 
Anwesenheit ein Räucherabend, eine 
Wanderung mit der Kräuterhexe oder 
eine gemeinsame Meditation statt. 
Genaue Termine können sie kurzfri-
stig erfragen.

Was es sonst noch gibt:
o  kreativer Natur-
    spielplatz, Indoor-
    spielplatz
o  Fahrradverleih
o  Kinderbetreuung
o  Sport-, Freizeit- u. 
    Unterhaltungs-
    programm
o  Glas- und Mal-
    kunst bewundern
o  Appartements
o  Wohnmobilver- u.
    entsorgung
o  behindertenge-
     rechte Sanitärs
o  WLAN auf dem ge-
    samten Platz
o  Restaurant direkt
     am See

Campingplatz Elbsee - Familie Martin
Am Elbsee 3  -  87648 Aitrang

Tel.: 08343-248  -  Fax.: 08343-1406
e-mail: info@elbsee.de
Web: www.elbsee.de

DTV
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Unter Kennern gilt er als grandioser 
Tipp - der Camping Brunnen als 
Ruheoase in der Kulisse von Bergen, 
Königsschlössern und Seen. In traum-
hafter Lage am Ufer des Forggensees, 
am Ende einer Sackgasse liegt  kom-
fortable 5*****Campingplatz abseits 
der Touristenströme, und doch nahe 
den Sehenswürdigkeiten. Für seine 
Gäste ist diese  moderne und komfor-
table Anlage  ein ebenso erholsames 
wie erlebnisreiches Ferienidyll. 

Komfortabel Campen

Platzinhaber Familie Schweiger 
bietet ihren Gästen Komfortstell-
plätze und moderne Sanitärgebäude 
mit vielen Extras zum rundum 
Wohlfühlen. Ein Selbstbedienungs-
laden versorgt die Camper mit 
Lebensmitteln und den kleinen 
Dingen des (Urlaubs-)Alltags. In der 
gemütlichen Gaststätte werden fein-
ste Schmankerln aus der Region ser-
viert. Eine gehörige Portion Hunger 
sollte man für die „königlichen“ Por-

Königlich 
campen
Königlich 
campen

Camping Brunnen punktet bei seinen Gästen mit der 
traumhaften und ruhigen Lage am Ufer des Forggen-
sees mit Blick zu den Königsschlössern Ludwig II.

tionen auf jeden Fall mitbringen. Die 
jüngsten Camper vergnügen sich 
auf großem Spiel- und Erlebnisplatz 
und erfreuen sich an dem spezi-
ellen Kinder-Animationsprogramm 
in der Hochsaison. 

Aktiv und erholsam 

Dem Urlauber bietet sich Sommer 
wie Winter rund um den Camping 
Brunnen eine Menge an Kultur, 
Sportmöglichkeiten und Entspan-
nung. 
Da steht an heißen Sommertagen an 
erster Stelle natürlich der Badespaß. 
Ein Sprung in den Forggensee mit 
seinem klaren Wasser ist immer eine 
herrliche Erfrischung. Außerdem 
stehen am Seeufer im nur zirka 
sechs Kilometer entfernten Füssen 
Kanus und Ruderboote bereit. Wer 
es bequemer haben will nutzt für 
eine Rundfahrt die Forggensee-
schifffahrt. 
Ob gemütliches Spazieren gehen an 
den Seeufern, weitläufiges Radeln 

im leicht hügeligen 
Umland auf gut 
ausgeschilderten 
Wegen, als Moun-
tainbiker über Berg 
und Tal touren, 
Wandern in den 
Alpen, im Wind als 
Surfer oder Kiter 
über das Wasser flit-
zen oder im Segel-
boot gleiten, aus luf-
tiger Höhe von den 
Bergeswipfeln mit 
Drachen oder Gleit-
schirm die Freiheit 
der Lüfte genießen, 
im Winter ab Platz 

in die Loipe steigen, sich am Tegel-
berg von den Seilbahnen zum Start 
der faszinierenden Abfahrtspisten 
in luftige Höhen bringen lassen oder 
auf der Sommerrodelbahn zu Tal 
rauschen - hier kann man sehr aktiv 
werden.

 
Genießer setzen dagegen zum Ein-

kehrschwung an und erfreuen sich 
am fantastischen Panorama: Ein 
Ausblick, der schon den bayeri-
schen Märchenkönig Ludwig II. 
entzückte.

Seit 2006  Schneesicherheit 
für Wintersportler

Für eine schneebedeckte Talab-
fahrt bis in den Frühling ist an 
Brunnen´s Hausberg, den Tegelberg 
inzwischen auch gesorgt.  Mit einem 
Zuschuss von 1000 Euro beteiligte 
sich Platzchef Hannes Schweiger bei 
der Anschaffung einer Schneeka-
none für die Pistenbeschneiung der 
4,2km langen Hauptabfahrt. Sie gilt 
mit einem Höhenunterschied von 
900m nach wie vor als der Klassiker 
vor Ort. Außerdem werden zwei wei-
tere Lifte, der Reith- und Adlerlift, 
künstlich beschneit. Hier können 
sich die nimmersatten Brettlfans 
sogar unter der ebenfalls neu instal-
lierten Flutlichtanlage bis in die 

Nacht ins weiße Vergnügen stürzen. 
Wer lieber im Tal bleibt, kann sich 
vom Anblick des Schloss Neu-
schwanstein, bei Tag oder Flutlicht, 
verzaubern lassen.  Eine zirka 2km 
lange künstlich beschneite  Rund-
loipe,  führt direkt unterhalb des 
Königsschlosses entlang.

Camping Brunnen ist bestens auf 
Wintersportler eingerichtet und hat 
ganzjährig (außer November bis 
Mitte Dezember) geöffnet. Vom 
Platz bis zu den Tegelbergbahnen 
und Loipen sind es gerade mal 5 
Minuten mit dem Auto. Außerdem 
laden 60km geräumte Winterwan-
derwege zur Frischluftkur ein. Soll 
man eine romantische Pferdeschlit-
tenfahrt im Schnee unternehmen, 
Bayerns größter Wildfütterung bei-
wohnen (in den Monaten Dezem-
ber bis Februar), Schlittschuhlaufen 
oder Weihnachtsmärkte besuchen, 
– solche Entscheidungen trifft man 
als Wintercamper auf dem Camping 
Brunnen  gerne.

Camping Brunnen (am Forggensee)
Familie Schweiger 
Telefon.: +49 / (0)8362 / 8273
Fax: 8630
E-Mail: info@camping-brunnen.de
www.camping-brunnen.de

Auch zum Thema Wellness hat 
sich Familie Schweiger etwas pfif-
figes einfallen lassen. Sie hat einen 
mobilen Wellness-Service einge-
richtet. In Zusammenarbeit mit 
der Physiotherapiepraxis Jakob
aus Füssen, die auf Abruf, der 
Nachfrage der Camper entspre-
chend, zum Platz kommt, und 
die gewünschten Anwendungen 
durchführt, werden verschiedene 
Leistungen angeboten. Dazu 
gehören Massagen verschieden-
ster Art, Krankengymnastik, Grup-
pen-gymnastik,  und als besonde-
res Erlebnis geführte Nordic Wal-
king-Touren.  Der Gast ist hier 
bestens betreut und profitiert von 
dem langjährigen Erfahrungs-
schatz der Praxis, welche seit 
vielen Jahren Kaderathleten des 
Deutschen Sportbundes betreut 
und aus Physiotherapeuten, Mas-
seuren und Sportwissenschaftlern 
besteht. Das Angebot ist breit 
gefächert und bietet Leistungen 
im Bereich Massagen  Eigens für 
dieses innovative Angebot wurde 
eine kleine Wellness-Oase in 
einem der beiden Sanitärgebäude 
des Platzes eingerichtet. 
Die Durchführung der Massagen 
ist ab einer Stunde möglich. Bei 
mehreren Anmeldungen gibt es 
dann entsprechende Anwendun-
gen ab 20 Minuten für 20 Euro 
bzw. eine Stunde für 55 Euro. Die 
Voranmeldung erfolgt am Vortag 
bis mittags 12 Uhr. Ausführliche 
Informationen erhalten Sie bei:

MOBILE WELLNESS
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Kur-Gutshof Arterhof
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Mutiges Neuland hat Familie Sigl 
vom *****Campingplatz auf dem 
Kur-Gutshof Arterhof betreten, als 
sie 2004 das erste tropische Natur-
hallenbad Deutschlands erbaut 
hat.
Die Wasserreinigung erfolgt 
ausschließlich durch Pflanzen, was 
den Gästen ein einzigartiges Bade-
Erlebnis garantiert.
Technik und Ausstattung haben 
sich bewährt: Immer mehr Gäste 
genießen das überdachte Bade-

vergnügen in kristallklarem, herr-
lich weichem Süßwasser: Zum 
Wohl von Haut und Augen.

Außerdem können Gäste seit 
kurzem auf 12 neuen, ca. 120m² 
großen, Gutshofplätzen der Extra-
klasse residieren. Diese verfügen 
jeweils über ein eigenes Badezim-
mer direkt am Stellplatz sowie  
Gasanschluss, frostsichere Was-
serversorgung, Abwasser -SAT-TV, 
Strom und Internetanschluss.

Weitere Infos bei:
Kur-Gutshof Arterhof
Familie Sigl 
84364 Bad Birnbach-Lengham
Tel.: 08563-96130
Fax.: 08563-961343
E-Mail: info@arterhof.de
Internet: www.arterhof.de

Gourmets aufgepasst: Ab sofort gibt es auf dem *****Kur- und Feriencam-
ping Max 1 in Bad Füssing-Egglfing Camping mit Frühstücksservice und 
Halbpension im vor kurzem umgestalteten, platzeigenen Restaurant „Pic-
colo Palmengärtchen“. Weil, wie es ein altes Sprichwort sagt, ein gutes 
Essen Balsam für die Seele ist, haben sich Platzbetreiberin Doris Fuchs und 
Restaurantinhaber Heinz Münzberg etwas ganz besonders einfallen lassen:
Damit Ihre Gäste den Kur- oder Wellnessaufenthalt in Bad Füssing, Euro-
pas größtem Kurort und beliebtestem Heilbad, ganz unbeschwert, ohne 
die oft lästigen Kochaktionen im Caravan geniessen können, bieten sie ab 
sofort Übernachtung auf dem Campingplatz mit Frühstücksservice oder 
Halbpension an. Auf Wunsch sogar zum Caravan gebracht. Täglich markt-
frisch zubereitet stehen wechselnde Menüs mit bayerischen Schmankerln, 
aber auch vegetarische und leichte Leckerbissen auf der Karte.

In der Zeit vom 01. April bis zum 15. Juni 2006 genießen alle Leser dieser 
Zeitung ein besonderes Preis-Schmankerl: Sieben Übernachtungen im 
eigenen Campinggefährt auf dem *****Campingplatz inklusive pro Person: 
täglich Frühstück, 5x Halbpension (Mo-Fr), je drei Großmassagen und 
drei Natur-Fangobehandlungen im neuen, platzeigenen Gesundheitszen-
trum, dazu fünf Eintritte in Bad Füssings Thermenlandschaft. für einen 
Pauschal-Komplett-Preis für zwei Personen von 479,-- Euro (zuzüglich 
Kurtaxe und Strom).

Nähere Infos gibt es bei:

*****-Kur-und Feriencamping Max 1
Falkenstr. 12
94072 Bad Füssing-Egglfing
Tel.: 08537-9617-0
Fax.: 08537-9617-10
E-Mail: info@campingmax.de
www.campingmax.de

Genuss pur in Deutschlands erstem tropischen Naturhallenbad
*****Kur- und Feriencamping Max 1            
    - Bad Füssing-Egglfing -

Hotelservice auf dem Campingplatz 
oder: á la carte im Palmengärtchen

WELLNESS PUR AM  CAMPINGPLATZ
Mensch, geht´s mir gut! Das kann 
jeder Urlauber  sagen , der heute auf 
einem Campingplatz mit moder-
nem Wellness- oder Kurangebot 
einen erholsamen Aufenthalt ver-
bringt. Gesundheit, Lebensqualität, 
Fitness und Schönheit gewinnen in 
unserer Gesellschaft immer mehr 
an Bedeutung. Da diese Werte zur 
Urlaubszeit  besonders gepflegt wer-
den können, hat sich das Angebot 
entsprechender Einrichtungen in 
den letzten Jahren enorm ent-
wickelt.   So zum Beispiel in der 
Region Ostbayern, die ganz im 
Zeichen der Gesundheit steht. Die 

dort ansässigen Campingplatzbe-
treiber blühen vor Ideenreichtum, 
um Ihren Gästen den angenehmsten 
Aufenthalt zu bescheren. Sie halten 
eine Menge von Annehmlichkei-
ten, die der verwöhnungshungrige 
„Camper“ zum Wohlfühlen braucht, 
direkt am Platz bereit. Sei es das 
überdachte und solarbeheizte Frei-
bad, der Naturbadesee, eigene 
Phyiotherapiepraxen, Beautyfarms, 
Komfortstellplätze mit eigenem 
Bad, das tropische Naturhallenbad 
oder der Frühstücksservice bis vor 
die Caravantür. Da kann es einem 
doch nur noch gut gehen - oder ? 
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Am Gipfel der Erholung
Komfort, Mythos Moor, Faszination der Bergwelten, Naturerfahrung, Wellness und Kur - 
Ein Urlaub auf dem TENDA Camping+Freizeitpark ist Programm für die ganze Familie.

Der ruhigste Naturplatz am Bayerischen Meer mit den exklusivsten Sanitäranlagen!
83209 Prien  •  08051 / 9046-0  •  Fax -16  www.camping-harras.de •  info@camping-harras.de

TTraumurlaub raumurlaub 
am Chiemsee:am Chiemsee:
Panorama-Camping Harras Panorama-Camping Harras 

Im oberbayerischen Bad Feilnbach, dem sogenann-
ten „Bayerischen Meran“ und größten 
zusammenhängenden ökologischen Obstanbauge-
biet Süddeutschlands, liegt der komfortable 
4-Sterne TENDA Camping+Freizeitpark. Im Frühjahr 
begrüßt den Urlauber ein unbeschreibliches Meer von 
Millionen weiß und rosafarbenen Obstbaumblüten - 
die richtige Einstimmung für das eigene Aufblühen 
des bevorstehenden Urlaubs. 

Lauschige Plätzchen

Auf dem weitläugen Campingareal ndet jeder  auf 
den in Kreisen angelegten Stellächen seinen lau-
schigen und großzügigen Platz und eine Vielzahl an 
komfortablen Platzeinrichtungen, wie z. B. moderne 
Sanitärgebäude mit Babybad und Wickelauf-
lage, je ein solar beheiztes Schwimmbad und 
Kinderplanschbecken, Jugendraum, Snackbar, 
Biergarten, um nur einige zu nennen.
Radtouren für alle Ansprüche auf einem 
150km-Wegenetz in  bezaubernder  Landschaft, 
Wanderungen und Ausüge rund um den Feiln-
bacher „Hausberg“, den Wendelstein, lassen 
die Zeit wie im Fluge vergehen. Hier kann 
man sich entweder als ambitionierter Berg-
sportler betätigen oder auch ganz gemütlich 

mit Deutschlands ältester Zahnradbahn den „Gipfel 
der Erholung“ erklimmen. Beeindruckende Ausblicke 
bieten sich bei der Talfahrt mit der Wendelstein-
Seilbahn. Im Tal gibt es  sich bei Moorexkursionen 
auf gemütlichen Pfaden die Möglichkeit zur Erkun-
dung des Feilnbacher Moores. Neben der Bedeutung 
als „Heilkraft aus der Tiefe“ erfährt man hier 
Zusätzliches über Entstehung, Abbau und weitere 

Verwendungsmöglichkeiten. Das vom Platz nur 2km 
entfernte „Urwelt-Museum sollte zum festen Pro-
grammpunkt der Kinder zählen. Auch kulturell ist 
einiges geboten: Highlights sind z. B. die Musicals 
auf der Seebühne im Chiemsee, ein Besuch des 
Königsschlosses auf Herrenchiemsee sowie beeindruk-
kende typische Barockkirchen in der nächsten Umge-
bung. Das „TENDA“-Team berät seine Gäste außerdem 
gerne über weitere Sehenswürdigkeiten und Veran-
staltungen in der Region. 

Für jüngere Besucher des Campingparks ist neben den 
kinderfreundlichen Sanitäreinrichtungen außerdem mit 
Bolzplatz, Freitischtennis, vielen Spielgeräten auf 6 
Spielplätzen und einer mitreißenden „Happy-Family-
Animation“ im Juli und August einiges geboten.

Einfach Entspannen

Bei den Bad Feilnbacher Anbietern gibt 
es außerdem allerlei besondere Wohlfühl-
angebote zu genießen. Diese reichen von 
Kosmetik über Ayurveda bis zum Moor-
treten, um nur einige zu nennen. Infor-
mationen dazu gibt es direkt beim 
Campingplatz. 

Spieglein, Spieglein an der Wand, 
wer ist der schönste Campingplatz 
im ganzen Land? Obwohl es jährlich 
zahlreiche Wettbewerbe, Auszeich-
nungen oder ähnliches in der Bran-
che des Freilufttourismus gibt, wird 
diese Frage  aus Sicht des Campers 
nie einheitlich zu klären sein. 
Schließlich setzt jeder Camper seine 
persönlichen  Schwerpunkte ganz 
unterschiedlich. 
So spielen für den einen die Ausstat-
tung und das Unterhaltungsangebot 
die wichtigste Rolle, andere wie-

Wer ist Ihr Favorit?
Schreiben Sie uns, welcher Campingplatz in 
Ihrer Gunst ganz oben steht - und weshalb!

derum schwören auf  den Ursprung 
des Campings und dessen Ein-
fachheit. Die nächsten beurteilen 
ihren Lieblingsplatz nach seiner 
landschaftlichen Lage oder der 
Erreichbarkeit der gewünschten 
Sehenswürdigkeiten. Man könnte die 
Liste der Auswahlkriterien hier noch 
lange weiterführen. Und genau an 
dieser Stelle, liebe Leser, sind Sie 
gefragt. Welcher Campingplatz, den 
Sie bisher besucht haben, hat Ihr 
Herz am meißten erobert? Und vor 
allem - weshalb?

Welche sind Ihre Auswahlkriterien?
Schreiben Sie uns ein paar Zeilen 
und legen Sie am besten ein schönes 
Foto bei. In der nächsten Ausgabe 
dieser Zeitung werden wir dann eine 
Auswahl der eingesandten  
„Lieblingscampingplätze“ beschrei-
ben. Für die Einsender dieser 
Auswahl gibt es als Dankeschön 
für das Engagement eine kleine 
Überraschung. Seien Sie gespannt!

Bitte schicken Sie Ihr Schreiben per 
Post oder E-Mail an:

Redaktion „Auf die Plätze“

Projektagentur Kegel
Fabrikstraße 17
D-96175 Pettstadt,
E-Mail: dckegel@t-online.de

Wer könnte besser über die besten 
Campingplätze im Land bestim-
men, als die Camper selbst. Aus 
diesem Grund: Schicken Sie uns Ihre 
ganz persönliche Meinung und ent-
scheiden so, wem in diesem Jahr die 
Camping-Krone verliehen wird.
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